
#2
25

Fortbildungen für
pädagogisch tätige Kräfte
im Kreis Segeberg

Gefördert durch:

KRIPPE – KITA – HORT – GANZTAG – SCHULE – KINDER- UND JUGENDEINRICHTUNGEN 
SCHULBEGLEITUNGEN – TIP – SPORTVEREINE – SCHULSOZIALARBEIT 

In Kooperation mit:

Bad Bramstedt
Bad Segeberg
Ellerau
Henstedt-Ulzburg
Kaltenkirchen
Norderstedt



2

Bad Bramstedt
Bad Segeberg
Ellerau
Henstedt-Ulzburg
Kaltenkirchen
Norderstedt

Liebe Mitarbeiter*innen und pädagogisch Berufstätige an Schulen aller 
Schulformen, in Horten, Kindertageseinrichtungen, Krippen und allen 
weiteren Betreuungsangeboten für Kinder und Jugendliche im Kreis Sege-
berg, liebe Ehrenamtliche im pädagogischen Bereich, liebe Gäste aus den 
Nachbarkreisen und Städten,

gemeinsam mit Ihnen wollen wir 2025 in ein neues Fortbildungs- und Quali-
fizierungsjahr starten. Bereits seit 2022 fasst der Kreis Segeberg seine Fort-
bildungsangebote für pädagogisch Tätige unter der Dachmarke ZUKUNFTWEITERBILDUNG erfolgreich zusammen. 
Mit über 100 Veranstaltungen im vergangenen Jahr haben wir einen neuen Meilenstein für ZUKUNFTWEITERBIL-
DUNG erreicht.

Die Themen Ganztag, Schulsozialarbeit und Kindertagesbetreuung in allen Facetten sind bereits feste Bestandteile 
des Angebotes. Aber auch ein Volkshochschul-Kurs zum Erreichen eines externen Schulabschlusses und einige 
Qualifizierungsangebote wie der Kurs „Ganztag leiten“ gehören bei ZUKUNFTWEITERBILDUNG dazu. 

In 2025 bieten wir nun erstmals auch Fortbildungsangebote für Schulbegleitungen an. Wir ergänzen damit das Port-
folio von ZUKUNFTWEITERBILDUNG um Themenschwerpunkte, die sich zielgerichtet dem Arbeitsfeld „Kinder und 
Jugendliche mit besonderen Förderbedarfen“ nähern sollen. 

Unsere Partner*innen, die hauptamtlichen Volkshochschulen im Kreis Segeberg, der Verein für Jugend- und Kultur-
arbeit sowie die Service-Agentur „Ganztägig lernen“ SH arbeiten stets und ständig mit dem Kreis Segeberg an einer 
Verbesserung unseres Fortbildungsprogramms für pädagogisch tätige Kräfte. Begrüßen wollen wir an dieser Stelle 
die Nordlicht gGmbH, die federführend den Kreis Segeberg bei Fortbildungsangeboten für Schulbegleitungen unter-
stützen wird. 

ZUKUNFTWEITERBILDUNG steht selbstverständlich auch allen Interessierten aus den Nachbarkreisen und Städten 
offen. Eventuell entstehende Gebühren, insbesondere für externe Teilnehmer*innen, entnehmen Sie bitte der 
jeweiligen Beschreibung im Heft. Alle kostenpflichtigen Angebote sind mit einem €-Symbol gesondert gekennzeich-
net. 

Ich wünsche Ihnen für das Jahr 2025 viel Erfolg und interessante Veranstaltungen mit ZUKUNFTWEITERBILDUNG im 
Kreis Segeberg. 

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Landrat 
Jan Peter Schröder
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Unser Kursangebot im Überblick

Besuchen Sie uns auf 

www.zukunftweiterbildung.de
Hier finden Sie das Heft in digitaler Form mit Fortbildungsangeboten aus verschiedenen 
Bildunsgbereichen. Auch kostenpflichtige Qualifizierungsangebote finden Sie jetzt auf 

www.zukunftweiterbildung.de.
Die Zukunft ist nur einen Klick entfernt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Anmeldung
Die Anmeldung zu den Angeboten erfolgt direkt und ausschließlich beim angegebenen Veran-
stalter. Die Kontaktdaten finden Sie direkt beim jeweiligen Veranstalter oder auch auf der Rück-
seite.

Allgemeine Informationen

EXTERNE

Kosten für ZUKUNFTWEITERBILDUNG
Für Kreisangehörige:
Wenn Sie aus dem Kreis Segeberg kommen, also wohn-
haft sind oder im Kreis Segeberg arbeiten, dann haben 
Sie alles richtig gemacht. Der Kreis Segeberg fördert die 
Fortbildungsangebote in diesem ZUKUNFTWEITERBIL-
DUNGS-Heft. Für Sie entstehen durch die Teilnahme 
keine Kosten. Bei Angeboten, die nicht durch den Kreis 
gefördert werden, stehen die eventuellen Kosten direkt 
in der Angebotsbeschreibung. Dies gilt insbesondere 
für die umfangreicheren Qualifizierungsangebote.

Für Externe:

Zunächst einmal sind uns Externe Gäste aus anderen 
Kreisen und Städten in SH, aber auch aus an den ande-
ren Bundesländern, jederzeit bei ZUKUNFTWEITERBIL-
DUNG ganz herzlich willkommen. Sie kommen nicht aus 
dem Kreis Segeberg und arbeiten auch nicht im Kreis 
Segeberg? Für Sie entstehen leider geringe Teilnah-
megebühren. Die gute Nachricht ist aber, dass wir die 
Angebote so gefördert haben, dass Sie nur einen gerin-
gen Beitrag von 50,–€ für eine vom Kreis geförderte 
Veranstaltung bezahlen müssen. Für die umfangreiche-
ren Qualifizierungsangebote in diesem Heft entstehen 
Ihnen die gleichen Kosten wie allen Teilnehmenden, da 
machen wir keinen Unterschied.

Ausfallgebühr bei nicht Erscheinen wird erhoben:

Wir benötigen für die Kursplanung und die dauerhafte Sicherstellung der ZUKUNFTWEITERBILDUNG Angebote eine 
verbindliche Anmeldung zur Kursteilnahme. Sollte Ihnen keine Absage (7 Tage vor Kursbeginn) möglich sein und 
Sie sind leider verhindert an dem Angebot teilzunehmen, dann müssen wir Ihnen eine Ausfallgebühr von 50,–€ in 
Rechnung stellen. Die durchführenden Partner*innen von ZUKUNFTWEITERBILDUNG sind durch den Kreis Segeberg 
dazu verpflichtet, diese Vorgaben entsprechend umzusetzen.

INTERNE
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vhs Bad Bramstedt
Anmeldung via

Bleeck 29 – 24576 Bad Bramstedt

Tel.: 04192 71 09

www.vhs-badbramstedt.de
info@vhs-badbramstedt.de

Mobbing an Schulen
In Deutschland werden nach der PISA-Studie knapp ein Viertel aller 15-jähri-
gen Personen mehrmals im Monat Opfer von Mobbing an ihrer Schule. 
Mobbing ist eine spezifische Form der Gewalt, die bei den Kindern und 
Jugendlichen zu vielfältigen und langfristigen negativen gesundheitlichen 
Auswirkungen führen kann und führt. Damit sind Beschäftige an Schulen mit 
diesem Thema konfrontiert. In diesem Workshop wird es für Interessierte 
um die Beantwortung folgender Fragen gehen: Was genau ist Mobbing? 
Wie entsteht es, warum wird gemobbt und welche Rollen haben die einzel-
nen beteiligten Schüler*innen? Und vor allem: Wie können die an Schule 
Tätigen auf Mobbing reagieren, welche Möglichkeiten gibt es, Mobbing zu 
unterbinden und was kann auch vorbeugend gegen diese Form von Gewalt 
unternommen werden?

Jutta Junghans arbeitet u.a. als Konflikttrainerin und seit vielen Jahren auch 
für Schulen.

Jungenpädagogik - „Mädchen sind anders; Jungen 
auch!“

Jungs sind anstrengend, sie sind voller Energie und scheinbar immer in 
Bewegung. Öfter als Mädchen testen sie die Grenzen aus und rebellieren. 
Sie sind in körperliche Auseinandersetzungen verwickelt, kämpfen mitein-
ander oder toben heftig und lauthals herum. Dabei gelingt es uns manchmal 
nicht oder nur kaum sie zu bändigen. Ihre schulischen Leistungen liegen 
im Durchschnitt unter denen der Mädchen. Doch wie „ticken“ Jungs?  In 
dieser Veranstaltung erhalten Sie Informationen darüber, warum Jungs sich 
so verhalten, wie sie sich verhalten, welche Bedürfnisse sie haben und wie 
damit umzugehen ist.
Jutta Junghans arbeitet u.a. als Konflikttrainerin und seit vielen Jahren auch 
für Schulen.

KURS NR.: AK56.37
Leitung: Jutta Junghans
Ort: vhs Bad Bramstedt
Termin: 03.11.2025
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: 
vhs Bad Bramstedt

KURS NR.: AL56.32
Leitung: Jutta Junghans
Ort: vhs Bad Bramstedt
Termin: 17.03.2026
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: 
vhs Bad Bramstedt

Qualität im 
Ganztag

http://www.vhs-badbramstedt.de
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vhs Bad Segeberg
Anmeldung via

Lübecker Straße 10a – 23795 Bad Segeberg

Tel.: 04551 966 30
Fax: 04551 966 316

www.vhssegeberg.de
info@vhssegeberg.de

Gewaltprävention im offenen Ganztag
Kinder unterliegen einem besonderen, gesetzlich festgeschriebenen Schutz-
auftrag. Im institutionellen Kontext beginnt der Kinderschutz im Team: Wer 
entscheidet? Wie wird gehandelt? Was ist erlaubt/ was nicht? Überall dort, 
wo Menschen Verantwortung für Schutzbedürftige übernehmen, kann es 
zu Fehlverhalten, Grenzverletzungen und Übergriffen kommen. Aber auch 
der Blick auf grenzverletzendes Verhalten unter Kindern bedarf einer klaren, 
machtbewussten Handlungsweise der Erwachsenen. Fachkräfte sind gefor-
dert, sich immer wieder neu mit ihrer Rolle auseinanderzusetzen und einen 
konzeptionellen Rahmen zu schaffen, der Kinder vor Gewalterfahrungen 
schützt. Wie gehe ich mit der eigenen Macht um? Welche Entscheidungs-
räume kann ich Kindern öffnen? Habe ich den Mut, Fehlverhalten anzuspre-
chen? Wie schütze ich Kinder vor Übergriffen Gleichaltriger? Und bin ich 
bereit, aus Fehlern zu lernen? Ein achtsamer Umgang mit den eigenen Gren-
zen, eine offene Gesprächskultur im Team, Mut zum Handeln und konzep-
tionell verankerte Strategien können nachhaltig dazu beitragen, Kinder zu 
stärken und vielfach vor Übergriffen zu schützen.

• Willkür, Macht und schützende Gewalt
• Schützende und Gefährdende Strukturen in Institutionen
• Rote Linien: Umgang mit Fehlverhalten im Team
• Schützende Gewalt: eigene Wirksamkeit in grenzüberschreitenden Situ-
• ationen wahren
• Interventionen bei übergriffigem Verhalten unter Kinder

KURS NR.: 
Leitung: Susanne Buchholz
Ort: vhs Bad Segeberg
Termin: 06.11.2025
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: vhs Bad Segeberg

Qualität im 
Ganztag

http://www.vhssegeberg.de
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Kinderschutz und Kindeswohlgefährdung
Kinderschutz ist ein zentrales Thema für alle, die mit Kindern arbeiten. Für 
die zum Schutz von Kindern notwendige Zusammenarbeit von Schule, Schul-
sozialarbeit und Jugendamt ist es wichtig, die gesetzlichen Grundlagen zum 
Kinderschutz zu kennen und die damit einhergehenden unterschiedlichen 
Rollen der Akteure zu wissen. Auch Mitarbeitende an Offenen Ganztags-
schulen sollten über Grundlagen zum Thema Kindeswohlgefährdung und 
die nötigen Verfahrensabläufe im Verdachtsfall einer Kindeswohlgefährdung 
informiert sein. Zudem wird es ausreichend Zeit für konkrete Fragen rund 
um das Thema Kinderschutz und eigene Erfahrungen geben. Die Leitung der 
Fortbildung, die in Zusammenarbeit mit dem Kinderschutzbund Segeberg 
durchgeführt wird, liegt in Händen der fachlichen Leiterin des Kinderschutz-
Zentrums Segeberg. 

Traumapädagogik. Von einem stabilisierenden und 
(selbst)fürsorglichen Umgang mit traumatisierten 
und hochbelasteten Kindern
Gewalterfahrungen, Vernachlässigung, plötzlicher Verlust einer Bindungs-
person oder chronische Stresserfahrungen können zu massiven seelischen 
Verwundungen führen. Traumatisierte und hochbelastete Kinder zeigen sich 
z.B. extrem unruhig, blockiert, unerreichbar, impulsiv, unkonzentriert. Sie 
brauchen im Schulalltag verlässliche Bezugspersonen, die wissen, wie sie die 
Kinder stabilisieren und stärken können.
Diese Schulung unterstützt sie dabei, Verständnis und alternative pädagogi-
sche Handlungsmöglichkeiten für die Arbeit mit hochbelasteten oder trau-
matisierten Kindern zu entwickeln. Dabei geht es auch um das Erkennen und 
Akzeptieren Ihrer eigenen Grenzen, um professionelle Selbstfürsorge - denn 
nur wer innerlich stabil ist, kann in belastenden Situationen gelassen und 
ruhig handeln.
Diese Fortbildung findet statt in Kooperation mit dem Projekt TiK-SH Trauma-
pädagogik in Grundschulen und Förderzentren. Sie richtet sich ausschließ-
lich an Personen, die an Grundschulen oder Förderzentren tätig sind.

KURS NR.: 
Leitung: Margit Janssen 
(Kinderschutzbund Segeberg)
Ort: vhs Bad Segeberg
Termin: 21.11.2025
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: vhs Bad Segeberg

KURS NR.: 
Leitung: Jonathan Kohlrausch
Ort: vhs Bad Segeberg
Termin: 26.11.2025
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: vhs Bad Segeberg

Qualität im 
Ganztag
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vhs Ellerau
Anmeldung via

Berliner Damm 2 – 25479 Ellerau

Tel.: 04106 61 12 86

www.vhs-ellerau.de
info@vhs-ellerau.de

Konzentration stärken – Nervensystem regulieren: 
alltagsnahe Übungen für Kinder und pädagogische 
Fachkräfte
In diesem Workshop erhalten pädagogische Fachkräfte praktische Übun-
gen und alltagstaugliche Tipps, um Konzentration und Lernfreude gezielt zu 
fördern. Im Fokus stehen einfache Methoden, die den Kindern helfen, bei 
Konzentrationsproblemen schnell wieder zur Aufmerksamkeit zurückzufin-
den. Gleichzeitig lernen pädagogische Kräfte, wie sie mit kleinen, wirksamen 
Übungen ihr eigenes Nervensystem bewusst regulieren können – für mehr 
Gelassenheit, Präsenz und Energie im pädagogischen Alltag. Interventionen 
bei übergriffigem Verhalten unter Kindern.

KURS NR.: 
Leitung: Anja Zeilinger
Ort: vhs Ellerau
Termin: 06.11.2025
Zeit: 09:00 – 13:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: vhs Ellerau

Qualität im 
Ganztag

http://www.vhs-badbramstedt.de
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ZUKUNFT GANZTAG ist eine Kooperation zwischen der Deutschen Kinder- 
und Jugendstiftung und dem Kreis Segeberg. Gemeinsam wollen wir die 
Qualitätsentwicklung im Ganztag deutlich voranbringen. In sechs Quali-
tätszirkeln bis Sommer 2026 arbeiten zunächst 10 bereits ausgewählte 

Ganztagsgrundschulen im Kreis Segeberg an einer Weiterentwicklung ihres 
Ganztagsangebotes. Flankiert werden diese Angebote von regelmäßig 
stattfindenden Online-Impulsen, die allen Interessierten offen stehen. 

Passend dazu haben wir für alle Interessierten einen Ganztags-Newsletter 
geschaffen. Melden Sie sich bitte bei unserem NEWSLETTER an und erfah-

ren sie die neuesten Informationen aus Wissenschaft und Praxis, Veran-
staltungshinweise und vieles mehr rund um unser Herzensthema „Qualität 

im Ganztag“. Seien auch Sie aktiv dabei und lassen Sie uns ein ABO da. 

Anmeldung unter: http://bit.ly/3Vd0F3A

Qualität im 
Ganztag

http://bit.ly/3Vd0F3A


10

vhs Henstedt-Ulzburg
Anmeldung via

Hamburger Straße 24a – 24558 Henstedt-Ulzburg

Tel.: 04193 75 53 000
Fax: 04193 75 53 029

www.vhs-henstedt-ulzburg.de
info@vhs-henstedt-ulzburg.de

Rechtsaffine Eltern im Kontext Schule
Immer häufiger berichten Fachkräfte aus Kitas und Grundschulen über Erfah-
rungen mit rechtsextrem orientierten Eltern und auch Kindern aus rechtsaf-
finen Elternhäusern. Die Eltern fallen z.B. durch einschlägige Symbolik oder 
rassistische Äußerungen auf. Fachkräfte beobachten, dass Kinder und auch 
Jugendliche die Vorurteile übernehmen.
Dieses Seminar bietet Ihnen:

• Ansätze, um rechtsextreme Einstellungen von Eltern auf der Grundlage 
von Äußerungen oder dem Verhalten der Kinder zu erkennen

• Eine Problemsensibilisierung auf der Grundlage intensiver Fallarbeit mit 
Beispielen aus der pädagogischen Praxis

• Eine moderierte Reflexion zur Entwicklung von Handlungsstrategien 
zum Umgang mit rechtsextremen Eltern und deren Kindern

Das Seminar findet in Kooperation mit der Aktion Kinder- und Jugendschutz 
Schleswig-Holstein e.V. statt.

Souveräner Umgang mit „schwierigen“ Kindern
Was tun, wenn Kinder aggressiv reagieren, wenn ihr Verhalten oppositio-
nell ist, wenn sie nicht bereit sind, sich anzustrengen (Bsp. Hausaufgaben) 
oder sie stehlen? Und was ist eigentlich ADHS und wie gehen wir damit um? 
Inhaltlich wird neben dem Verständnis für eine Vielzahl von störenden und 
belastenden Verhaltensweisen vor allem auch der pädagogisch sinnvolle 
Umgang mit solchen kindlichen Verhaltensweisen vermittelt. Und da kaum 
ein Fall dem anderen in allen Einzelheiten gleicht, wird es genügend Zeit für 
individuelle Nachfragen und Fallerörterungen geben. 

KURS NR.: AX56.20
Leitung: AKJS SH e. V.
Ort: vhs Henstedt-Ulzburg
Termin: 12.09.2025
Zeit: 09:00 – 15:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über:
vhs Henstedt-Ulzburg

KURS NR.: AX56.21
Leitung: Jutta Junghans
Ort: vhs Henstedt-Ulzburg
Termin: 25.09.2025
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über:
vhs Henstedt-Ulzburg

Qualität im 
Ganztag

http://www.vhs-henstedt-ulzburg.de
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Trennung & Scheidung / Tod &Trauer - wie wir den 
Kindern helfen

Die Eltern in fast jeder fünften Familie in Deutschland trennen sich oder 
lassen sich scheiden (ca. 2,2 Mio. Kinder sind hiervon betroffen). Trennung 
und Scheidung bedeuten eine enorme Belastung für Kinder. Wenn ein 
Todesfall eintritt, ist das für Kinder ebenfalls eine sehr schwierige Situation. 
In der Erfahrung des Todes werden an das Kind Anforderungen gestellt, für 
die es eigentlich noch zu klein ist, die es auf Grund seines Entwicklungsstan-
des noch nicht bewältigen kann. Daher benötigen Kinder in der Trauerzeit 
besonders viel Fürsorge. Solche Situationen wirken sich auf den Berufsall-
tag von Schul-Mitarbeiter*innen aus, die in vielfältiger Form veranlasst sind, 
auf die kindlichen Reaktionen nach Verlusten zu reagieren. Streit, Konflikte, 
Aggressionen sowie Trauer, Rückzug und Depressionen können bei Kindern 
die Folge sein. Dabei reagieren sie unterschiedlich auf die oftmals gravieren-
den Veränderungen im Alltag.
In dieser Veranstaltung gibt es hilfreiche Informationen zu den Nöten und 
Bedürfnissen der Kinder in Trennungs- oder Verlustprozessen. Anhand 
konkreter Beispiele werden zudem die Hintergründe für die unterschiedli-
chen kindlichen Reaktionen veranschaulicht, verbunden mit Tipps für den 
Umgang damit.

KURS NR.: AX56.23
Leitung: Jutta Junghans
Ort: vhs Henstedt-Ulzburg
Termin: 18.11.2025
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über:
vhs Henstedt-Ulzburg

Deeskalationstraining
Regelmäßig kommt es im Schulalltag oder in anderen Bildungseinrichtungen 
zu konfliktbehafteten, schwierigen, emotionalen und stressigen Situationen. 
Bei provozierendem Verhalten, Aggressionen oder Verweigerung seitens der 
Schüler*innen oder Eltern ist es wichtig, dass Kursleitende zuverlässig und 
professionell reagieren. Dieses Konflikttraining bietet professionelle Strate-
gien zur Deeskalation von Konflikten. Ein weiterer Bestandteil dieser Fort-
bildung ist ein Kommunikationstraining, in dem die Teilnehmenden zudem 
eine wertschätzende, zielorientierte Gesprächsführung mit Eltern, Schüler/
innen und Kolleg/innen üben, die zur beiderseitigen Zufriedenheit führt.

KURS NR.: AX56.22
Leitung: Jutta Junghans
Ort: vhs Henstedt-Ulzburg
Termin: 14.10.2025
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über:
vhs Henstedt-Ulzburg

Qualität im 
Ganztag
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Erste Hilfe beim Lernen lernen – Lerncoaching
Wir sind alle verschieden - das trifft auch auf Schüler*innen und ihr Lernen 
zu. Nicht immer können Lehrkräfte und das Schulsystem allen individuellen 
Feinheiten gerecht werden, manchmal passt es einfach nicht. Dann wird 
es wichtig, eigene Lernstrategien und - methoden zu finden. Lerncoaches 
helfen Schüler*innengruppen und Einzelpersonen dabei, den eigenen Weg 
zu finden. Es geht um Lernstrategien, Konzentrations- und Mnemotechni-
ken, die dazu geeignet sind, sie an Schüler*innen als „Erste Hilfe“ weiter-
zugeben sowie um Selbstmotivation und einen entspannten Umgang mit 
Fehlern.

KURS NR.: AY56.21
Leitung: Frauke Mohr
Ort: vhs Henstedt-Ulzburg
Termin: 20.02.2026
Zeit: 09:00 – 15:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über:
vhs Henstedt-Ulzburg

Mental stark im Offenen Ganztag – Herausforde-
rungen souverän meistern

Die Arbeit im Offenen Ganztag ist herausfordernd, weil Sie mit Kindern aus 
verschiedenen Kontexten arbeiten. Dabei ist Ihr Engagement ein wichtiger 
Beitrag für die Gesellschaft, denn die Erziehung und Bildung unserer Kinder 
bildet die Grundlage für unsere Zukunft. Die Anforderungen an Sie sind 
hoch und können zu Belastungen führen. In diesem Kurs lernen Sie einfa-
che und alltagstaugliche Methoden zur Stressreduktion. Mit konsequenter 
Anwendung wird sich Ihr hektischer Alltag nachhaltig positiv verändern, Sie 
wachsen an Herausforderungen und finden Entspannung. Der Kursinhalt 
wird individuell auf die Bedürfnisse der Teilnehmenden abgestimmt und 
beinhaltet Themen wie:

• Arbeit am eigenen Mindset: Bereicherung durch Perspektivwechsel und 
Horizonterweiterung

• Fokussierung auf „das Gute“: Wie funktioniert unsere Wahrnehmung 
und wie können wir sie positiv beeinflussen?

• Weg von einschränkenden Bewertungen hin zu mehr Gelassenheit und 
Flexibilität 

• anders Denken: vielfältige Methoden, um belastende Denkstrukturen 
ins Positive zu wandeln

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit an Ihrer persönlichen Weiterent-
wicklung!
  

KURS NR.: AY56.20
Leitung: Tatjana Rahmani
Ort: vhs Henstedt-Ulzburg
Termin: 07.02.2026
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über:
vhs Henstedt-Ulzburg

Qualität im 
Ganztag



13

 

vhs Kaltenkirchen-Südholstein 
GmbH
Anmeldung via

Bahnhofstraße 3-5 – 24568 Kaltenkirchen

Tel.: 04191 9176-0

www.vhskaltenkirchen.de
info@vhskaltenkirchen.de
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Wie kann ich ein Schulkind beim Lernen und den 
Hausaufgaben unterstützen? Tipps und Tricks aus 
dem Lerncoaching für ein verbessertes schulisches 
Lernen
In diesem Kurs geht es um praktische Tipps und Übungen sowie einige theo-
retische Grundlagen aus dem klassischen Lerncoaching:  

• Gehirnaktivierung und Sinnesanregungen durch Bewegungsspiele 
• Förderung der Konzentration und der Ausdauer bei der Aufgabenbe-

arbeitung
• Tipps zur Unterstützung bei Ängsten, Lernstress und Motivationslosig-

keit.

Die Dozentin ist Lerncoach und Lerntrainer (ILE), Lerntherapeutin (IFWL), 
Mental Coach 

KURS NR.: 25-2-5801
Leitung: Birgit Lehfeldt
Ort: vhs Kaltenkirchen-Südholstein
Termin: 20.11.2025
Zeit: 15:00 – 18:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über:
vhs Kaltenkirchen-Südholstein

KURS NR.: 26-1-5801
Leitung: Birgit Lehfeldt
Ort: vhs Kaltenkirchen-Südholstein
Termin: 18.02.2026
Zeit: 15:00 – 18:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über:
vhs Kaltenkirchen-Südholstein

Qualität im 
Ganztag

http://www.vhskaltenkirchen.de
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Zeit für Glück und Persönlichkeitsentwicklung im 
Offenen Ganztag 

Der reguläre Unterricht, der in erster Linie der Vermittlung von Wissen und 
den Erwerb von kognitiven Fähigkeiten im Blick hat, kann den abnehmen-
den Tendenzen des sozialen, psychischen und körperlichen Wohlbefindens 
nicht genügend entgegenwirken. Dieses machen wissenschaftliche Begleit-
untersuchungen diesbezüglich nicht erst seit den Einschränkungen durch 
die Covid-19-Pandemie deutlich. 

Hier setzt die Positive Psychologie u.a. mit dem PERMA- Modell von Martin 
Seligman an, die sich damit beschäftigt, was Menschen benötigen, um 
aufzublühen, um sich positiv zu entwickeln und ein glückliches und zufrie-
denes Leben führen zu können: 

• Positive Emotionen (Emotionen erkennen, Empathie üben, Stärken 
stärken) 

• Engagement (Flow erleben, Optimismus pflegen) 
• Relationships (positive Kommunikation, Vertrauen, Wertschätzung) 
• Meaning (Werteorientierung, Sinn, Dankbarkeit erleben) 
• Accomplishment (Ziele erreichen, Rituale nutzen) 

In der praktischen Vermittlung, die den überwiegenden Teil des Tages 
einnehmen soll, biete ich Ihnen einen bunten Strauß von Übungen und 
Erlebnissen zur Stärkung der Persönlichkeit an, von denen Sie selbst profi-
tieren und die sie im Offenen Ganztag mit den Kindern und Jugendlichen 
durchführen können. 

Die Dozentin ist Grundschullehrerin, tätig in der Ausbildung von Referen-
dar*innen im Schwerpunkt Pädagogik, Trainerin “Schulfach Glück”

Yoga im OGS-Alltag: Entspannung und Stärke für 
Kinder und Erzieher

In diesem Kurs wird vermittelt, wie Ruhe, Konzentration und Körpergefühl 
spielerisch in den OGS-Alltag integriert werden können. Dabei kommen 
praktikable Yoga-Übungen zum Einsatz – von kindgerechten Körperhaltun-
gen (Asanas) bis hin zu einfachen Atem- und Entspannungstechniken. Eben-
falls wird erläutert, wie mit dem sogenannten „Feueratem“ Aggressionen 
abgebaut oder mithilfe kurzer Fantasiereisen nach einem aufregenden Tag 
für Entspannung gesorgt werden kann.
Direkter Nutzen besteht darin, dass konkrete Werkzeuge zur Verfügung 
gestellt werden, um turbulente Situationen zu entschärfen und eine gelas-
senere Atmosphäre in der Gruppe herzustellen. Durch gezielte Übungen 
wird die Aufmerksamkeit der Kinder gefördert, ihr Selbstvertrauen gestärkt 
und ihre soziale Entwicklung unterstützt.
Außerdem werden Methoden aufgezeigt, mit denen sich diese Techniken 
mühelos in den Tagesablauf einbinden lassen, sodass der OGS-Alltag für alle 
Beteiligten noch harmonischer und angenehmer gestaltet werden kann.

KURS NR.: 25-2-5802
Leitung: Sabine Stute-Meißner
Ort: vhs Kaltenkirchen-Südholstein
Termin: 10.10.2025
Zeit: 9:00 – 17:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über:
vhs Kaltenkirchen-Südholstein

KURS NR.: 26-1-5802
Leitung: Sabine Stute-Meißner
Ort: vhs Kaltenkirchen-Südholstein
Termin: 13.03.2026
Zeit: 9:00 – 17:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über:
vhs Kaltenkirchen-Südholstein

KURS NR.: 25-2-5803
Leitung: Julian Duscha
Ort: vhs Kaltenkirchen-Südholstein
Termin: 14.10.2025
Zeit: 9:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über:
vhs Kaltenkirchen-Südholstein

 Qualität im 
Ganztag
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Psychische Belastungssituationen im Kindes -und 
Jugendalter

Eine frühe Trennung von elterlichen Bezugspersonen, Erleben von Mobbing 
in der Schule, körperliche oder psychische Gewalterfahrungen im eignem 
Umfeld, Trennung und Scheidung der Eltern, Erleben von Gewalt zwischen 
den Eltern, können die psychische und physische Gesundheit der Kinder 
sehr belasten.
In diesem Seminar sollen Wege aufgezeigt werden, wie man diese Belas-
tungssituationen professionell begleiten kann und den Kindern damit Halt 
und Sicherheit verschafft.

KURS NR.: 29001
Leitung: Thomas Rupf
Ort: vhs Norderstedt
Termin: 25.09.2025
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: vhs Norderstedt

vhs Norderstedt

Anmeldung via

Rathausallee 50 – 22846 Norderstedt

Tel.: 040 535 95 900
Fax: 040 535 95 904

www.vhs-norderstedt.de
info@vhs-norderstedt.de

Hands up für deine Zukunft!
Mit uns fi ndest du deinen (Berufs-)Weg.

Bei uns bekommst du Beratung und Hilfe aus einer Hand: Die Jugendberufsagentur 
im Kreis Segeberg unterstützt dich rund um Ausbildung, Studium, Beruf, weiter-
führende Schulen und in vielen Lebensfragen.

Mehr über uns:
www.deine-jba.de

Neue Webseite!
Herausgeber: Kreis Segeberg, Bildungsmanager: M. Füller, Hamburger Str.30, 23795 Bad Segeberg, E-Mail: bildung@segeberg.de

Du bist zwischen 15 und 25 Jahre alt und fragst dich, was du werden sollst?

Qualität im 
Ganztag

http://www.vhs-norderstedt.de
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Mobbing in der Schule
Etwa jeder zehnte Schüler erlebt eine Form von Mobbing, wird von Gleich-
altrigen drangsaliert und gedemütigt. Mobbing ist eine spezifische Form der 
Gewalt, die bei Kindern und Jugendlichen zu vielfältigen und langfristigen 
negativen gesundheitlichen Auswirkungen führen kann und führt. Damit 
sind neben den Lehrer*innen auch die pädagogischen Fachkräfte im offe-
nen Ganztag konfrontiert. In diesem Workshop wird es für Interessierte um 
die Beantwortung folgender Fragen gehen: Was genau ist Mobbing? Wie 
entsteht es, warum wird gemobbt und welche Rollen haben die einzelnen 
beteiligten Schüler*innen? Und vor allem: Wie können Kursleitende auf 
Mobbing reagieren, welche Möglichkeiten gibt es, Mobbing zu unterbinden 
und was kann auch vorbeugend gegen diese Form von Gewalt unternom-
men werden?
Themen:

• Merkmale & Entstehung von Mobbing
• Belastungen für die Kinder und Jugendlichen
• Die Rollen der beteiligten Schüler*innen
• Hilfreicher Umgang mit Mobbing
• Pädagogische Präventionsarbeit

Medienbildung im offenen Ganztag: Einstieg in die 
(digitale) Medienwelt begleiten.

Medien gehören zur Lebenswelt der Kinder und je jünger die Kinder sind, 
desto mehr Schutzraum und Begleitung brauchen sie – Regeln, altersge-
rechte Inhalte und gemeinsame Mediennutzung sind wichtig. Warum aber 
Medien in der schulischen Ganztagsbetreuung, wenn zuhause eh oft schon 
so viel Medien genutzt werden? In diesem Workshop werden Methoden 
gezeigt, wie Kinder angeregt werden können, ihre Medienerlebnisse von 
zuhause in Gespräch und Spiel zu verarbeiten, aber auch Medien nicht nur 
als „Babysitter“, sondern als Werkzeug kennenzulernen – auch die Kleins-
ten können von der Konsumenten- in die Produzentenrolle schlüpfen und 
ihr eigenes Hörspiel oder Trickfilm produzieren und sich über Bild und Ton 
ausdrücken. Zudem gibt es Tipps wie ältere Kinder Schritt für Schritt vorbe-
reitet werden, sich selbständig in der Online-Welt zurechtzufinden und zu 
schützen – das erste Smartphone kommt irgendwann. 

KURS NR.: 29014
Leitung: Jutta Junghans
Ort: vhs Norderstedt
Termin: 20.11.2025
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: vhs Norderstedt

KURS NR.: 29022
Leitung: N.N. 
Ort: vhs Norderstedt
Termin: 09.10.2025
Zeit: 10:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: vhs Norderstedt

Qualität im 
Ganztag
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Einstieg in die Bildung für nachhaltige Entwicklung 
mit Schulkindern

Was bedeutet BNE und wie setze ich sie im Alltag in der Grundschulbetreu-
ung um?
Bildung für nachhaltige Entwicklung zielt darauf ab, Kindern Raum und 
Möglichkeiten zur spielerischen Auseinandersetzung mit zukunftsrelevan-
ten Themen anzubieten. BNE möchte in der alltagsgerechten Aneignung von 
Wissen und Kompetenzen, die für ein verantwortungsvolles und umwelt-
bewusstes handeln erforderlich sind, unterstützen. Dabei geht es um Lernen 
im Kontext von Alltagsbezügen und das Heranführen an die vielfältigen 
Themen einer Bildung für nachhaltige Entwicklung ebenso wie um das 
Erfahren von Selbstwirksamkeit. Wir wollen Erfahrungsräume schaffen, in 
denen Ressourcenschonungen und faires Handeln als Werte einer zukunfts-
fähigen Gesellschaft konkret begreifbar und erlebbar werden. 
Themen: 

• Die eigene Haltung
• Zukunft gestalten- was kann ich tun?
• 17SDGs- was ist das?
• Klimagefühle
• Realistische Ziele
• Gute Praxisbeispiele
• Lernzugang „Philosophieren mit Kindern“
• Nachhaltigkeitsviereck
• Resilienz als Säule von BNE
• Eltern mit ins Boot holen

KURS NR.: 29023
Leitung: Iris Bold
Ort: vhs Norderstedt
Termin: 06.11.2025
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: vhs Norderstedt

Gewaltprävention im offenen Ganztag
Kinder unterliegen einem besonderen, gesetzlich festgeschriebenen Schutz-
auftrag. Im institutionellen Kontext beginnt der Kinderschutz im Team: Wer 
entscheidet? Wie wird gehandelt? Was ist erlaubt/ was nicht? Überall dort, 
wo Menschen Verantwortung für Schutzbedürftige übernehmen, kann es zu 
Fehlverhalten, Grenzverletzungen und Übergriffen kommen. Aber auch der 
Blick auf Grenzverletzendes Verhalten unter Kindern bedarf einer klaren, 
machtbewussten Handlungsweise der Erwachsenen. Fachkräfte sind gefor-
dert, sich immer wieder neu mit ihrer Rolle auseinanderzusetzen und einen 
konzeptionellen Rahmen zu schaffen, der Kinder vor Gewalterfahrungen 
schützt. Wie gehe ich mit der eigenen Macht um? Welche Entscheidungs-
räume kann ich Kindern öffnen? Habe ich den Mut, Fehlverhalten anzuspre-
chen? Wie schütze ich Kinder vor Übergriffen Gleichaltriger? Und bin ich 
bereit, aus Fehlern zu lernen? Ein achtsamer Umgang mit den eigenen Gren-
zen, eine offene Gesprächskultur im Team, Mut zum Handeln und konzep-
tionell verankerte Strategien können nachhaltig dazu beitragen, Kinder zu 
stärken und vielfach vor Übergriffen zu schützen.

• Willkür, Macht und schützende Gewalt
• Schützende und Gefährdende Strukturen in Institutionen
• Rote Linien: Umgang mit Fehlverhalten im Team
• Schützende Gewalt: eigene Wirksamkeit in grenzüberschreitenden Situ-

ationen wahren
• Interventionen bei übergriffigem Verhalten unter Kinder

KURS NR.: 29504
Leitung: Susanne Buchholz
Ort: vhs Norderstedt
Termin: 01.12.2025
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: vhs Norderstedt

Qualität im 
Ganztag
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Putzlappenfangen und Fliegenklatschentennis
Bewegung ist für jeden Bereich der kindlichen Entwicklung elementar. Doch 
wie können im Kita-Alltag vielfältige Bewegungsmöglichkeiten gewährleistet 
werden, wenn mitunter die Voraussetzungen hinsichtlich Raum und Mate-
rialien es womöglich nur unzureichend zulassen? Hier können Alltagsma-
terialien zum Problemlöser werden! Alltagsmaterialien sind kostengünstig 
und immer vorhanden, sie sind multifunktional und fördern Kreativität.

In diesem Seminar erleben die Teilnehmenden mit viel Praxis die Vielseitig-
keit von Bewegungsangeboten mit Alltagsmaterialien. Außerdem werden 
Tools vermittelt, mit deren Hilfe die Teilnehmenden in ihrem Berufsalltag 
auch selbstständig immer neue Ideen entwickeln können, die Kinder begeis-
tern.

Seminarinhalte:
• Bewegungsangebote mit Alltagsmaterialien für verschiedene Alters-

gruppen 
• Bewegungsangebote mit Alltagsmaterialien bei verschiedenen räumli-

chen Voraussetzungen (Gruppenraum, Bewegungsraum, draußen)
• Unterschiedliche Praxissituationen
• Spielideen mit verschiedenen Materialien, wie z.B. Papprollen, Putzlap-

pen, Fliegenklatschen, Zeitungen, Wolle, Wäscheklammern usw.

Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Schreibmaterial, Essen für die Mittags-
pause

Kraft tanken und entspannt ins neue Jahr starten
Haben Sie auch gute Vorsätze gefasst? 2026 soll es endlich entspannter 
zugehen - aber wo anfangen? 
An diesem Workshop-Tag dreht sich alles um das Thema Stress und wie wir 
ihm gut begegnen können und das Jahr mit klaren Zielen und neuer Energie 
starten können: 

• Was stresst mich eigentlich?
• Wie kann ich auch im Alltag Entspannung finden und Kraft tanken?
• Wie kann ich gut für mich sorgen?
• Wie kann ich mich gut abgrenzen?
• Was kann ich im Alltag für mich umsetzen?

Der Tag ist ein abwechslungsreicher Mix aus Kurzvorträgen, Übungen 
einzeln oder in Kleingruppen, Selbstrefexion, Diskussion im Plenum und 
kurzen Entspannungseinheiten.

KURS NR.: 29541
Leitung: Natascha Rohne
Ort: vhs Norderstedt
Termin: 04.12.2025
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: vhs Norderstedt

KURS NR.: 29014
Leitung: Marita Gräfer
Ort: vhs Norderstedt
Termin: 19.02.2026
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: vhs Norderstedt

Qualität im 
Ganztag
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BASIS-Zertifikatskurs „Qualifizierung für pädagogische Mitarbeitende 
an Ganztagsschulen“

Der Basis-Zertifikatskurs „Qualifizierung für pädagogisch Mitarbeitende an Ganztags-
schulen“ vermittelt praxisnahes pädagogisches Fachwissen und methodische Kennt-
nisse. Er bietet Ihnen die Möglichkeit, über die eigene Rolle nachzudenken und kreative 
Lösungen für Probleme im Arbeitsalltag zu finden. 
Der Kurs ist modular aufgebaut und schließt mit dem Erwerb des Basiszertifikats ab. 
Für den erfolgreichen Abschluss ist die Teilnahme an den Modulen 1 bis 5 sowie am 
Abschlussmodul des Basiskurses erforderlich.
Die Module 1 bis 5 werden von qualifizierten Dozent:innen an allen teilnehmenden Volkshochschulen angeboten. 
Es wird empfohlen, die fünf Module in der vorgegebenen Reihenfolge zu absolvieren.

BASIS-ZERTIFIZIERUNG
PRÄSENTATION & ZERTIFIKATSÜBERGABE

MODUL 1
ARBEITSFELD  

GANZTAGSSCHULE

MODUL 2
KOMMUNIKATION & 

GESPRÄCHSFÜHRUNG

MODUL 3
KOMMUNIKATION & 

KONFLIKTLÖSUNG

MODUL 4
VIELFALT SEHEN & 

VERSTEHEN

MODUL 5
PÄDAGOGIK & 

LERNEN

Modul 1: Arbeitsfeld Ganztagsschule

Die Ganztagsschule ist ein Ort, an dem unterschiedliche Personengruppen zusammenwirken: Schüler:innen, Lehr-
kräfte, Eltern, Schulsozialarbeiter:innen, pädagogische Mitarbeitende, Ganztagskoordinator:innen, Schulleitung 
u.v.m. treffen hier aufeinander. All diese verschiedenen Gruppen haben Erwartungen an den Schulalltag und an Sie 
als Kursleitung.
In diesem Modul lernen Sie, was eine Ganztagsschule ist und welche Ziele sie verfolgt. Sie setzen sich gezielt mit den 
unterschiedlichen Erwartungen der Beteiligten auseinander und erhalten die Möglichkeit, Ihre Rolle an der Schule 
zu reflektieren und sich zu positionieren. Sie beleuchten Sie die Ganztagsschule aus der Sicht junger Menschen und 
reflektieren die verschiedenen Lebenswelten der Schüler:innen.

Modul 2: Kommunikation und  Gesprächsführung

Als pädagogische Mitarbeitende einer Ganztagsschule führen Sie Gespräche innerhalb und außerhalb Ihrer Kurse 
mit jungen Menschen und Erwachsenen. Dabei setzen Sie sich mit Regeln auseinander, reflektieren Prozesse und 
geben und erhalten Feedback.
In diesem Modul lernen Sie verschiedene Gesprächstechniken und -settings sowie Gelingensbedingungen für gute 
Gespräche kennen. Sie lernen außerdem, wie Sie zielführende Regeln vereinbaren und wie Sie sich bei Regelbrü-
chen verhalten können.
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Basiszertifizierung: Präsentation & Zertifikatsübergabe

Nach erfolgreicher Teilnahme an allen fünf Modulen können Sie den Basiskurs mit einem Zertifikat abschließen. Das 
Abschlussmodul des Basiskurses beinhaltet eine kurze Präsentation und ein Reflexionsgespräch. 
Das Abschlussmodul wird durch die Serviceagentur „Ganztägig lernen“ mindestens dreimal im Jahr an unterschied-
lichen Orten in Schleswig-Holstein durchgeführt. Die Anmeldung erfolgt direkt bei der Serviceagentur.
Hier gelangen Sie zu den Terminen: https://sag-sh.de/veranstaltungen

Modul 5: Pädagogik & Lernen

Wie lernen junge Menschen und was brauchen sie, damit dies gelingt? Und wie gestalte ich ein Angebot, damit 
diese in ihrer Entwicklung gefördert werden und sich entfalten können? Das sind zentrale Fragen, auf die im Modul 
5 eingegangen wird. 
Es wird grundlegendes pädagogisches Wissen vermittelt, welches Sie direkt in Ihrer Arbeit als Kursleitung anwenden 
können.
Sie erhalten einen Überblick über die Entwicklungspsychologie von Kindern und Jugendlichen und lernen Elemente 
der Gruppendynamik kennen. Darüber hinaus beschäftigen Sie sich mit Formen der Partizipation von jungen 
Menschen sowie mit verschiedenen methodischen und didaktischen Gestaltungsmöglichkeiten ihres Angebots.

Modul 4: Vielfalt sehen und verstehen

Überall, wo Menschen aufeinandertreffen, begegnen sich unterschiedlichste Voraussetzungen und Bedürfnisse. 
Diese bergen Potential für Konflikte. Gleichzeitig ist Vielfalt die Grundlage, um einen intensiven, bereichernden 
Kontakt zueinander aufzubauen und sich gemeinsam weiterzuentwickeln. Vielfalt ist vielmehr eine Ressource, als 
ein Defizit. 
In diesem Modul werden in einem wertschätzenden und fehlerfreundlichen Raum Grundlagen der vorurteilsbe-
wussten Pädagogik vermittelt. An beispielhaften Dimensionen von Vielfalt schulen Sie Ihren kritischen Blick für 
die eigene Position und die anderer. Sie gestalten im Austausch miteinander fachlich fundierte Handlungs- und 
Umgangsmöglichkeiten und reflektieren diese, um das eigene pädagogische Angebot diversitätssensibel und praxis-
nah zu überarbeiten. Sie lernen, Ressourcen der Vielfalt zu erkennen und für alle Beteiligten gewinnbringend zu 
nutzen. 
Teilnahmevoraussetzung ist der Besuch der Module 2 und 3 zur Kommunikation um sensibel und wertschätzend 
miteinander umgehen zu können. Die im Modul behandelten Themen können negative Gefühle wie Scham, Angst 
oder Schmerz auslösen. 

Modul 3: Kommunikation und Konfliktlösung

In der Arbeit an einer Ganztagsschule kommt es natürlicherweise immer wieder zu konfliktreichen Situationen, in 
denen es darum geht, angemessen und konfliktlösend zu agieren. 
In diesem Modul werden Rolle und Verantwortung der Kursleitung in Konfliktsituationen beleuchtet: Wie können 
Sie Konflikte frühzeitig erkennen und mit ihnen umgehen? Wie können Sie Kinder befähigen, Konflikte eigenständig 
zu lösen? Wie können Sie Konflikte zwischen Kindern moderieren? Welche Bedingungen wirken präventiv gegen 
Konflikte?
Anhand von Fallbeispielen aus der Praxis werden diese Fragen beantwortet und verschiedene Möglichkeiten der 
Konfliktlösung und -prävention eingeübt. 

Qualität im 
Ganztag
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KURS NR.: AL56.41
Leitung: Torge Steen
Ort: vhs Bad Bramstedt
Termine: 17.10.2025,
15:30 – 20:30 Uhr &
18.10.2025, 09:00 – 16:30 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

KURS NR.: AL56.42
Leitung: Torge Steen
Ort: vhs Bad Bramstedt
Termine: 14.11.2025,
15:30 – 20:30 Uhr &
15.11.2025, 09:00 – 16:30 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

KURS NR.: AL56.43
Leitung: Torge Steen
Ort: vhs Bad Bramstedt
Termine: 05.12.2025,
15:30 – 20:30 Uhr &
06.12.2025, 09:00 – 16:30 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

KURS NR.: AX56.10 
Leitung: Jutta Junghans
Ort: vhs Henstedt-Ulzburg
Termine: 19.09.2025 & 20.09.2025
Zeit: 09:00 – 15:00 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

KURS NR.: AX56.11
Leitung: Jutta Junghans
Ort: vhs Henstedt-Ulzburg
Termine: 10.10.2025 & 11.10.2025
Zeit: 09:00 – 15:00 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

KURS NR.: AX56.12
Leitung: Jutta Junghans
Ort: vhs Henstedt-Ulzburg
Termine: 14.11.2025 & 15.11.2025
Zeit: 09:00 – 15:00 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

KURS NR.:
Leitung: Irmgard Poggemann
Ort: vhs Bad Segeberg
Termine: 10.10.2025,
13:00 – 19:00 Uhr &
11.10.2025, 10:00 – 17:00 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

KURS NR.:
Leitung: Irmgard Poggemann
Ort: vhs Bad Segeberg
Termine: 28.11.2025,
13:00 – 19:00 Uhr &
29.11.2025, 10:00 – 17:00 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

MODUL 1 MODUL 2 MODUL 3

KURS NR.:
Leitung: Irmgard Poggemann
Ort: vhs Bad Segeberg
Termine: 07.11.2025,
13:00 – 19:00 Uhr &
08.11.2025, 10:00 – 17:00 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

Besuchen Sie uns auf 

www.zukunftweiterbildung.de
Hier finden Sie das Heft in digitaler Form mit Fortbildungsangeboten aus verschiedenen 
Bildunsgbereichen. Auch kostenpflichtige Qualifizierungsangebote finden Sie jetzt auf 

www.zukunftweiterbildung.de.
Die Zukunft ist nur einen Klick entfernt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Qualität im 
Ganztag

https://zukunftweiterbildung.de/
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IS KURS NR.: AL56.44
Leitung: Torge Steen
Ort: vhs Bad Bramstedt
Termine: 10.01.2026,
15:30 – 20:30 Uhr &
11.01.2026, 09:00 – 16:30 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

KURS NR.: AX56.13
Leitung: Jutta Junghans
Ort: vhs Henstedt-Ulzburg
Termine: 05.12.2025 & 06.12.2025
Zeit: 09:00 – 15:00 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

KURS NR.:
Leitung: Irmgard Poggemann
Ort: vhs Bad Segeberg
Termine: 12.12.2025,
13:00 – 19:00 Uhr &
13.12.2025, 10:00 – 17:00 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

KURS NR.: 25-2-5861
Leitung: Wolfgang Müller-Stephan
Ort: vhs Kaltenkirchen
Termine: 07.11.2025, 
15:00 – 20:30 Uhr & 
08.11.2025, 09:30 – 16:30 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

KURS NR.: 25-2-5862
Leitung: Wolfgang Müller-Stephan
Ort: vhs Kaltenkirchen
Termine: 05.12.2025,
15:00 – 20:30 Uhr & 
06.12.2025, 09:30 – 16:00 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

MODUL 5MODUL 4

KURS NR.: AL56.45
Leitung: Torge Steen
Ort: vhs Bad Bramstedt
Termine: 20.02.2026,
15:30 – 20:30 Uhr &
21.02.2026, 09:00 – 16:30 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

KURS NR.: AX56.14
Leitung: Jutta Junghans
Ort: vhs Henstedt-Ulzburg
Termine: 16.01.2026 & 17.01.2026
Zeit: 09:00 – 15:00 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

KURS NR.:
Leitung: Irmgard Poggemann
Ort: vhs Bad Segeberg
Termine: 16.01.2026,
13:00 – 19:00 Uhr &
17.01.2026, 10:00 – 17:00 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

Qualität im 
Ganztag
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AUFBAU-Zertifikatskurs „Qualifizierung für pädagogische  
Mitarbeitende an Ganztagsschulen“

Der Aufbau-Zertifikatskurs vertieft die im Basiskurs erworbenen Kenntnisse und erwei-
tert die Kompetenzen der Teilnehmenden in Bereichen wie Kommunikation, Konfliktlö-
sung, Partizipation und Kursplanung. Zudem werden neue Themen wie Spielpädagogik 
und Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) behandelt. Durch den erweiterten Zugang 
zu Wissen und praxisnahen Übungen wird den Teilnehmenden die Möglichkeit gegeben, 
das Gelernte in realen Situationen anzuwenden. Der Kurs trägt zur Qualitätssteigerung 
in der Ganztagsbildung bei, indem er die Teilnehmenden befähigt, ihre Arbeit mit jungen Menschen professionell 
und nachhaltig zu gestalten.
Der Aufbau-Zertifikatskurs umfasst die Module 6 bis 10, die von qualifizierten Dozent:innen an verschiedenen Volks-
hochschulen in Schleswig-Holstein angeboten werden. Es wird empfohlen, die fünf Module in der vorgegebenen 
Reihenfolge zu absolvieren.
Der Kurs endet mit dem Abschlussmodul des Aufbaukurses, welches eine Präsentation und ein Reflexionsgespräch 
beinhaltet.

Zugangsvoraussetzung für die Teilnahme an den Modulen
Der Aufbaukurs richtet sich an Personen, die im Ganztag tätig sind und ihre Fähigkeiten und Kompetenzen praxis-
nah weiterentwickeln möchten, um den Anforderungen einer modernen Ganztagsschule gerecht zu werden. Er 
baut auf die Inhalte des Basis-Zertifikatskurses für pädagogisch Mitarbeitende auf. Für die Teilnahme ist der vorhe-
rige Abschluss des Basis-Zertifikatskurses der Serviceagentur „Ganztägig lernen“ oder einer vergleichbaren oder 
höherwertigen pädagogischen Qualifizierung erforderlich (z.B. Erzieher:in, SPA:in, Zertifikat „Ganztag leiten“, Fach-
pädagog:in für Ganztagsbildung. Bei Fragen diesbezüglich wenden Sie sich bitte an die Serviceagentur „Ganztägig 
lernen“).
Teilnehmende müssen außerdem an einer schleswig-holsteinischen Ganztagsschule oder Schule mit Betreuungsan-
gebot in der Primarstufe tätig sein oder sich unmittelbar auf den Einsatz an einer solchen Schule vorbereiten. Bitte 
geben Sie bei Ihrer Anmeldung Ihren (zukünftigen) Arbeitsort an.

ABSCHLUSSMODUL DES 
AUFBAUKURSES

PRÄSENTATION & ZERTIFIKATSÜBERGABE

MODUL 6
SPIEL- UND BEWE-

GUNGSPÄDAGOGIK

MODUL 7
KONFLIKTBEWÄLTI-
GUNG MIT JUNGEN 

MENSCHEN

MODUL 8
QUALITÄT IM 

GANZTAG GEMEINSAM 
GESTALTEN

MODUL 9
PARTIZIPATION: MIT-
DENKEN, MITREDEN, 

MITGESTALTEN

MODUL 10
BILDUNG FÜR NACH-
HALTIGE ENTWICK-

LUNG 

NEU

Qualität im 
Ganztag
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Modul 6: Spiel- und Bewegungspädagogik im Ganztag

In diesem Modul lernen Sie verschiedene Formen des kindlichen Spiels kennen und erweitern Ihren Methodenkof-
fer für vielseitige Spiel- und Bewegungsangebote. Der Fokus liegt auf der Praxis, bei der Sie selbst unterschiedliche 
Spiele ausprobieren und in Gruppen anleiten. Sie erlernen, wie Sie Ihre Angebote auf unterschiedliche Bedürfnisse 
und Möglichkeiten einer Gruppe ausrichten und wie Sie Freude an Spiel und Bewegung vermitteln können. 
Durch das Verständnis dafür, dass Spiele unterschiedliche Kompetenzen fördern, wird verdeutlicht, dass Spiel mehr 
als Zeitvertreib ist. Spiel und Bewegung sind Grundbedürfnisse von Kindern, fördern wichtige Fähigkeiten und bieten 
Möglichkeiten, Energien gezielt einzusetzen oder auch Entspannung zu finden. 

Modul 7: Konfliktbewältigung mit jungen Menschen 

In diesem Modul vertiefen Sie Ihre Kenntnisse zur Kommunikation und Konfliktprävention aus dem Basiskurs. Sie 
erwerben mehr Handlungssicherheit, indem Sie hilfreiche Reaktionen auf häufig vorkommende Konfliktsituationen 
mit jungen Menschen erarbeiten. Der Umgang mit Aggressivität, mit Trotz und mit als mangelhaft empfundener 
Motivation und Impulskontrolle junger Menschen wird analysiert und Handlungsmöglichkeiten werden erprobt. 
In praktischen Übungen festigen Sie unterstützende Kommunikationsstrukturen und lernen, häufige Konfliktver-
haltensweisen zu erkennen und lösungsorientiert zu reagieren. Zudem erarbeiten Sie Grundlagen für positive Bezie-
hungsarbeit als präventive Maßnahme und reflektieren Ihre emotionale Selbstregulation im Konfliktgeschehen.

Modul 9: Partizipation: mitdenken, mitreden, mitgestalten

Sie setzen sich in diesem Modul intensiv mit dem Recht auf Beteiligung auseinander. Sie erwerben die Fähigkeit, 
die Angebote in der Ganztagsschule partizipativ zu gestalten, die Beteiligungsintensität auf die Entwicklungsbedürf-
nisse der jungen Menschen abzustimmen und sich selbst in Ihrer Rolle als pädagogisch tätige Person zu reflektieren. 
Dieses Modul setzt einen Fokus darauf, die eigene Haltung zur partizipativen Gestaltung kritisch wahrzunehmen. Sie 
entwickeln Ihre Bereitschaft zur echten Beteiligung junger Menschen. Sie erhalten viel Raum für Austausch in der 
Gruppe, für den Blick auf die eigene Einrichtung und für die Entwicklung eigener Beteiligungsangebote.

Modul 8: Qualität im Ganztag gemeinsam gestalten

Die zwei Fragen „Was ist ‚gelungene‘ Bildung?“ und „Welche Ziele soll Ihre Ganztagsschule verfolgen?“ begleiten 
den Einstieg in die Auseinandersetzung mit dem Thema Qualitätsentwicklung. Sie lernen verschiedene Instrumente 
zur Qualitätssicherung und Weiterentwicklung Ihrer Angebote kennen. 
Die Schwerpunkte dieses Moduls liegen darauf, herauszufinden, an welchen Stellen Sie selbst Einfluss auf die Quali-
tät Ihres Ganztagsangebots nehmen können und darauf, zu erkennen, dass es sinnvoll ist und Spaß machen kann, 
sich mit dem Thema Qualitätsentwicklung zu beschäftigen. Es gilt das Motto: „Ich weiß, was ich warum tue und 
kann dies gegenüber jungen Menschen, Erziehungsberechtigten und Kolleg:innen selbstbewusst darstellen und 
vertreten“.

Qualität im 
Ganztag
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Abschlussmodul des Aufbaukurses

Nach erfolgreicher Teilnahme an allen fünf Modulen können Sie den Aufbaukurs mit einem Zertifikat abschließen. 
Das Abschlussmodul des Aufbaukurses beinhaltet eine (kurze) Präsentation und ein Reflexionsgespräch. 

Das Abschlussmodul wird durch die Serviceagentur „Ganztägig lernen“ mindestens einmal im Jahr an unterschied-
lichen Orten in Schleswig-Holstein durchgeführt. Die Anmeldung erfolgt direkt bei der Serviceagentur.

Für die Anmeldung zum Abschlussmodul müssen folgende Nachweise bei der Serviceagentur „Ganztägig lernen“ 
eingereicht werden:

• die Teilnahmebescheinigungen der Module 6 bis 10 des Aufbau-Zertifikatskurses,
• das Zertifikat des Basis-Zertifikatskurses für pädagogisch Mitarbeitende oder das Zertifikat des Kurses „Ganz-

tag leiten“ der Serviceagentur „Ganztägig lernen“ oder ein Nachweis über den erfolgreichen Abschluss einer 
vergleichbaren oder höherwertigen pädagogischen Qualifizierung (z.B. Erzieher:in, SPA:in, Fachpädagog:in für 
Ganztagsbildung, Fachkraft für Schulkindbetreuung, usw.).

• eine Teilnahmebescheinigung des Modul 4 „Vielfalt sehen uns verstehen“ (sofern nicht Bestandteil des absol-
vierten Basiskurses oder der pädagogischen Qualifizierung) oder eine Teilnahmebescheinigung des ehemaligen 
Zusatzmoduls „Heterogenität und Inklusion“ der Serviceagentur „Ganztägig lernen“. 

Hier gelangen Sie zu den Terminen: https://sag-sh.de/veranstaltungen

Modul 10: Bildung für nachhaltige Entwicklung im Ganztag

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) steht für Bildung, die Menschen befähigt, zukunftsfähig zu denken und zu 
handeln. Dabei steht die Erkenntnis im Vordergrund: “Mein Handeln hat Einfluss.”
Ziel dieses Moduls ist es, Sie in die Lage zu versetzen, das Potenzial von Ganztagsschule für nachhaltiges Handeln 
zu erkennen und zu nutzen. In praktischen Übungen und durch die Anwendung neuer Methoden erfahren Sie, wie 
Sie jungen Menschen Zusammenhänge sichtbar machen können. Sie erarbeiten Angebote, die den Kindern und 
Jugendlichen helfen, eine kritische und informierte Sicht auf die Welt zu entwickeln und reflektierte Entscheidungen 
zu treffen. 

Neugier, Kreativität und eine positive Grundhaltung stehen bei diesem Prozess im Mittelpunkt. Ihre Bereitschaft, 
gemeinsam mit den jungen Menschen zu forschen und sich als Teil gesellschaftlicher Veränderungen zu begreifen, 
wird gestärkt.

Qualität im 
Ganztag

https://sag-sh.de/veranstaltungen
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KURS NR.: 29008
Leitung: Britta Van Hoorn
Ort: vhs Norderstedt
Termine: 01.10.2025
Zeit: 09:00 – 15:00 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

KURS NR.: 29009
Leitung: Jutta Junghans
Ort: vhs Norderstedt
Termine: 10.12.2025
Zeit: 09:00 – 15:00 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

KURS NR.: L29010
Leitung: Jutta Junghans
Ort: vhs Norderstedt
Termine: 17.09.2025
Zeit: 09:00 – 15:00 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

KURS NR.: 29011
Leitung: Julia Koch
Ort: vhs Norderstedt
Termine: 11.11.2025
Zeit: 09:00 – 15:00 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

KURS NR.:
Leitung: Jonas Bereuther
Ort: vhs Bad Segeberg
Termine: 12.09.2025
13:00 – 19:00 Uhr &
13.09.2025, 10:00 – 17:00 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

KURS NR.: ZZ7085
Leitung: Irmgard Poggemann
Ort: vhs Bad Segeberg
Termine: 19.09.2025,
13:00 – 19:00 Uhr &
20.09.2025, 10:00 – 17:00 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €
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KURS NR.: 29012
Leitung: Britta Van Hoorn
Ort: vhs Norderstedt
Termine: 20.01.2026
Zeit: 09:00 – 15:00 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €

KURS NR.: ZZ7086
Leitung: Irmgard Poggemann
Ort: vhs Bad Segeberg
Termine: 17.10.2025,
13:00 – 19:00 Uhr &
18.10.2025, 10:00 – 17:00 Uhr
Kosten: 0,– €
Externe: 70,– €
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Zertifikatskurs „Ganztag leiten“
Qualifizierung für Ganztagskoordinator:innen in Schleswig-Holstein

Der Kreis Segeberg unterstützt auch in diesem Jahr die Qualifizierung von Ganztags-
koordinator*innen im Rahmen des Zertifikatskurses „Ganztag leiten“. Die Qualifizierung 
bietet in sechs zweitägigen Modulen, verteilt über einen Zeitraum von neun Monaten, 
einen umfangreichen Rahmen zur Aus- und Weiterbildung von qualifizierten Ganztags-
koordinator*innen. Mit dem Abschlussmodul wird zugleich auch ein Zertifikat über-
reicht, dass vom Bildungsministerium ausgestellt und SH weit anerkannt wird. Wir haben 
erneut ein exklusives Kontingent von acht Qualifizierungsplätzen für den kommenden 
Kurs einwerben können, die wir ausschließlich mit Teilnehmer*innen aus dem Kreis 
Segeberg besetzen werden. 

Der Kreis Segeberg fördert den Kurs durch eine anteilige Übernahme der Qualifizierungs-
kosten pro Teilnehmer*in. Die Förderung wird nach Abschluss der Bewerbungsphase 
direkt mit dem Durchführungsträger des Kurses VJKA e.V. beim Start des Kurses verrech-
net, sodass den Kursteilnehmer*innen nur eine Rechnung über den Restbetrag ausge-
stellt wird. Die Anmeldung für den Kurs muss sowohl beim Kreis Segeberg als auch bei 
der Serviceagentur über deren Anmeldeverfahren erfolgen.

Neue Termine für einen weiteren Kurs „Ganztag leiten“, der im Herbst/Winter 2026 startet, werden in Kürze durch 
die Serviceagentur ganztägig lernen SH auf deren Homepage bekannt gegeben.

Anmeldung für Interessierte aus dem Kreis Segeberg unter: bildung@segeberg.de. 
Weitere Informationen zum Kurs „Ganztag leiten“ und die Anmeldung bei der Serviceagentur finden sie hier: https://
sag-sh.de/qualifizierung/ganztagskoordinator-innen.
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Umgang mit herausforderndem Verhalten (Vertie-
fung)

In diesem Modul wird der Umgang mit herausfordernden Verhaltenswei-
sen von Kindern und Jugendlichen, die sich in schulischen Gruppensettings 
bewegen, aus der Perspektive von Schulbegleitung näher beleuchtet. Eine 
reflektierte und wertschätzende Haltung spielt hierbei eine wichtige Rolle, 
um in Krisen und Eskalationen handlungsfähig zu bleiben. Zudem kann es 
helfen, auf Handlungsstrategien zurückgreifen zu können. Diese sollen hier 
gemeinsam erarbeitet und praktische Erfahrungen dahingehend ausge-
tauscht und eingeordnet werden.

Fortbildungen für Schulbegleitungen im Kreis Segeberg
Der Nordlicht Campus bietet Fortbildungen zu aktuellen Themen aus Schulbegleitung, Jugendhilfe und Sozialer 
Arbeit. Wir arbeiten nach dem Systemischen Ansatz, ressourcen- und lösungsorientiertes Arbeiten stehen sowohl 
bei der Konzeption als auch bei der Durchführung unserer Veranstaltungen im Fokus. Die damit einhergehende 
Haltung möchten wir vermitteln und dazu anregen vor diesem Hintergrund eigene Werte und Vorstellungen zu
reflektieren. Raum für Austausch, Wissen und Wandel.

Referentinnen:
Lena Hauschild – M.A. Erziehungs- und Bildungswissenschaften, Traumapädagogin / 
Fachberaterin i.A.
Milena Schur – M.Sc. Klinische Psychologie und Psychotherapie; Systemische Beraterin
Hannes Herzberg – M.A. Angewandte Familienwissenschaften, Kinderschutzfachkraft

Nähere Informationen zu uns, unseren Inhalten und Angeboten finden Sie unter 
www.nordlicht-campus.de.

Anmeldung: https://nordlicht-campus.de/anmeldeformular-bad-segeberg/

Aufgabe und Rolle von Schulbegleitung (Basis)
Was gehört zum Aufgabenfeld von Schulbegleitung – und was nicht? Welche 
Erwartungen begegnen Schulbegleitungen im Alltag? In dieser Veranstaltung 
setzen wir uns mit vorhandenen Aufgabenbeschreibungen auseinander und 
reflektieren die eigenen Tätigkeiten im Rahmen konkreter Fallarbeit. Ziel ist 
es, Klarheit für die eigene Rolle zu entwickeln, Aufgaben zu kategorisieren 
und einen souveränen Umgang mit den Erwartungen Dritter zu finden.

Ort: wird rechtzeitig mitgeteilt
Termin: 25.09.2025
Zeit: 14:00 – 17:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: Nordlichtcampus

Ort: online
Termin: 08.10.2025
Zeit: 14:00 – 17:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: Nordlichtcampus

Angebote für  
Schulbegleitungen

http://www.nordlicht-campus.de
https://nordlicht-campus.de/anmeldeformular-bad-segeberg/
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Kollegiale Fallberatung
Wie kann ich mit schwierigen Situationen umgehen? Welche Handlungsop-
tionen habe ich? Und wie gehen andere Schulbegleitungen mit ähnlichen 
Herausforderungen um? In der Kollegialen Fallberatung können eigene Fälle 
eingebracht und gemeinsam mit Kolleg*innen aktuelle Themen, Fragestel-
lungen und Unsicherheiten reflektiert werden. Ziel ist es, gemeinsam Lösun-
gen zu entwickeln, Perspektiven zu erweitern und voneinander zu lernen. Ihr 
profitiert vom Erfahrungsschatz der Gruppe, könnt eigene Impulse einbrin-
gen und praxisnahe Unterstützung für ihren Berufsalltag mitnehmen.

Systemisches Arbeiten in der Schulbegleitung II 
(Vertiefung)

Wie lässt sich Schule als System verstehen – und wie bewegt sich die Schul-
begleitung darin? Aufbauend auf den Grundlagen des systemischen Arbei-
tens vertiefen wir unser Verständnis der Systemtheorie. Dabei werden 
Kommunikationswege in der Schule beleuchtet sowie mögliche Herausfor-
derungen und Handlungsspielräume für Schulbegleitungen systemtheore-
tisch betrachtet. Ziel ist es, die eigene Rolle im komplexen Gefüge Schule 
bewusster wahrzunehmen und weiterzuentwickeln.

Ort: wird rechtzeitig mitgeteilt
Termin: 20.11.2025
Zeit: 14:00 – 17:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: Nordlichtcampus

Ort: online
Termin: 13.12.2025
Zeit: 14:00 – 17:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: Nordlichtcampus

Systemisches Arbeiten in der Schulbegleitung I 
(Basis)

Was bedeutet systemisches Arbeiten in der Schulbegleitung? In dieser Fort-
bildung nähern wir uns den Grundannahmen und der Haltung des systemi-
schen Ansatzes. Wir befassen und mit systemischen Methoden und ihrer 
Anwendung. Dabei steht die Übertragung auf den eigenen Arbeitsalltag 
im Mittelpunkt. Anhand der konkreter Praxisfälle üben wir die erlernten 
Methoden und reflektieren die eigene Haltung.

Ort: wird rechtzeitig mitgeteilt
Termin: 13.11.2025
Zeit: 14:00 – 17:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: Nordlichtcampus

Angebote für  
Schulbegleitungen
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JugendAkademie Segeberg
Marienstraße 31 – 23795 Bad Segeberg

Tel.: 04551 9591 0 
Fax: 04551 9591 15

info@vjka.de

Anmeldung via:
www.vjka.de

Mental Health First Aid Youth: Erste Hilfe für psy-
chische Gesundheit bei Kindern und Jugendlichen 

Fast jede*r kennt eine Person, die vorübergehend oder dauerhaft mit 
psychischen Störungen umgehen muss. Das betrifft dann automatisch auch 
das soziale und berufliche Umfeld und wirft bei Familie, Freund*innen 
und Kolleg*innen viele Fragen auf. Um ähnlich wie bei einem körperlichen 
Krankheits- oder Unfall Erste Hilfe leisten zu können, wurde das Programm 
„Mental Health First Aid“ Ersthelfer-Kurs entwickelt und in 29 Ländern zerti-
fiziert - und seit 2025 gibt es nun auch einen MFHA Youth-Kurs.  Der Kurs 
umfasst 12-Stunden, besteht aus vier Modulen und wird nur von geschulten 
und lizensierten Instruktor*innen angeboten. Vermittelt wird Basiswissen 
zu psychischen Störungen (Vorkenntnisse sind nicht erforderlich!), bevor 
konkrete Erste-Hilfe-Maßnahmen bei verschiedenen psychischen Proble-
men und bei akuten psychischen Krisen erlernt werden. Vervollständigt wird 
der Kurs durch praktische Übungen.

Dieser MHFA-Kurs wird exklusiv für pädagogisch Tätige in der Kinder- und 
Jugendarbeit im Kreis Segeberg angeboten.

KURS NR.: 005-1500-2025
Leitung: lizensierte Referent*in
Ort: JugendAkademie Segeberg 
Termin: 03. & 04.12.2025
Zeit: 09:00 – 16:30 Uhr
Kosten: voraussichtlich 230,– € 
Anmeldung über: JugendAkademie 
Segeberg

Innere Antreiber kennen - persönlich und im päda-
gogischen Kontext 

Stress oder Konflikte im Berufsalltag? Deine Inneren Antreiber könnten 
dabei eine Rolle spielen. In diesem Workshop lernst Du die Inneren Antrei-
ber genauer kennen – sie können Stärken hervorbringen, aber auch zu Stress 
und Konflikten führen. Du hast die Möglichkeit zu erkunden, welche bei Dir 
besonders ausgeprägt sind und wie ein gesünderer Umgang damit aussehen 
könnte, um Stress und Konflikte zu verringern. Durch Input, Reflexion und 
Austausch können sich neue Perspektiven eröffnen – für Dich selbst und 
vielleicht auch für Deine Arbeit mit Kindern und Jugendlichen.

KURS NR.: 007-1500-2025
Leitung: Jennifer Lehmann
Ort: Verein Regenbogen, Henstedt-
Ulzburg 
Termin: 08.10.2025
Zeit: 09:00 – 13:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: JugendAkademie 
Segeberg

Qualität in der  
Schulsozialarbeit

http://www.vjka.de
https://www.vjka.de/jugend-akademie-segeberg/angebote/mental-health-first-aid-youth.html

https://www.vjka.de/jugend-akademie-segeberg/angebote/innere-antreiber-kennen.html
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Qualität in der  
Schulsozialarbeit

Aufmerksamkeits-Defizit-Syndrome im pädagogi-
schen Alltag – Kinder und Jugendliche verstehen 
und unterstützen
Die Wahrnehmung von ADHS ist im pädagogischen Kontext sehr verschie-
den, was auch in der Vielfalt der Erscheinungsbilder begründet ist. Diese 
Fortbildung bietet eine Mischung aus Theorie, praxisnahen Methoden 
und Tipps sowie dem Austausch untereinander. Sie vermittelt dabei einen 
Einblick in die Bedürfnisse von Kindern mit Aufmerksamkeitsdefizitsyndrom 
und zeigt Möglichkeiten auf, diese im pädagogischen Alltag zu erkennen und 
zielführend zu fördern.

Themenzentrierte Interaktion (TZI) in der Schul-
sozialarbeit – Beziehung gestalten, Themen bewe-
gen
Schulsozialarbeit steht täglich vor der Herausforderung, pädagogische 
Beziehungen zu gestalten, vielfältige Interessen zu moderieren und struktu-
relle Rahmenbedingungen im Blick zu behalten. Die Themenzentrierte Inter-
aktion nach Ruth C. Cohn bietet ein praxisnahes Konzept, das Fachkräfte 
dabei unterstützt, professionell, reflektiert und wirkungsvoll zu handeln. Sie 
stärkt nicht nur die Kommunikation, sondern auch die Beziehungsgestaltung 
und die persönliche Haltung im professionellen Kontext. Diese Fortbildung 
bietet eine Einblick in die TZI und Ansätze, das Konzept in der eigenen Praxis 
zu nutzen.

Zwischen Wut und Verstummen – Methoden zur 
Emotionsregulation im Grundschulalter

Oft fragen sich pädagogische Fachkräfte in Grundschule, wie sie mit Kindern 
umgehen sollen, die impulsives oder wütendes Verhalten zeigen - oder 
die gar nicht mehr erreichbar scheinen. Die Traumapädagogik bietet hier 
Ansätze des Verstehens und Handelns. Vor der Regulation von Gefühlen gilt 
es darum, den Gefühlen auf deren guten Grund zu gehen, im Kontakt mit 
den betreffenden Kindern oder in der kollegialen Reflexion. Auf der Grund-
lage einiger traumapädagogischer Verstehens-Modelle werden in der Schu-
lung Methoden vermittelt, wie in der Grundschule mit den Gefühlen der 
Kinder gearbeitet werden kann. Wie können wir grundsätzlich und präventiv 
mit Kindern über herausfordernde Gefühle sprechen? Wie können Kinder 
lernen, ihre Gefühle zu benennen und selbstwirksam mit ihnen umzuge-
hen? Was können wir tun, wenn wir von den Gefühlsausdrücken der Kinder 
überfordert sind? Wie können pädagogische Fachkräfte hier auch eigene 
Gefühle gut im Blick behalten? Die Schulung richtet sich an pädagogische 
Fachkräfte im Bereich Grundschule, die bereits eine mindestens 3stündige 
Fortbildung in der Traumapädagogik mitgemacht haben.

KURS NR.: 008-1500-2025
Leitung: Sven Müggenburg 
Ort: JugendAkademie Segeberg 
Termin: 25.11.2025
Zeit: 09:00 – 13:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: JugendAkademie 
Segeberg

KURS NR.: 006-1500-2025
Leitung: Merve Klapper, CAU Kiel
Ort: JugendAkademie Segeberg 
Termin: 01.10.2025
Zeit: 09:00 – 13:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: JugendAkademie 
Segeberg

KURS NR.: 009-1500-2025
Leitung: Dirk Leinweber, Deutscher 
Kinderschutzbund Segeberg 
Ort: Verein Regenbogen, Henstedt-
Ulzburg 
Termin: 10.12.2025
Zeit: 09:30 – 13:30 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: JugendAkademie 
Segeberg

https://www.vjka.de/jugend-akademie-segeberg/angebote/aufmerksamkeits-defizit-syndrome-im-paedagogischen-alltag.html

https://www.vjka.de/jugend-akademie-segeberg/angebote/themenzentrierte-interaktion-tzi-in-der-schulsozialarbeit.html

https://www.vjka.de/jugend-akademie-segeberg/angebote/methoden-zur-emotionsregulation-im-grundschulalter.html
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Traumapädagogik. Von einem stabilisierenden und 
(selbst)fürsorglichen Umgang mit traumatisierten 
und hochbelasteten Kindern
Gewalterfahrungen, Vernachlässigung, plötzlicher Verlust einer Bindungs-
person oder chronische Stresserfahrungen können zu massiven seelischen 
Verwundungen führen. Diese Schulung unterstützt sie dabei, Verständnis 
und alternative pädagogische Handlungsmöglichkeiten für die Arbeit mit 
hochbelasteten oder traumatisierten Kindern zu entwickeln.

Die Fortbildung vermittelt Grundlagen und Methoden für die Praxis:
• Was bedeutet es, wenn ein hochbelastetes oder traumatisiertes Kind 

angespannt, wütend, ängstlich, zurückgezogen ist?
• Wie können wir mit diesen Kindern eine positive Beziehung aufbauen? 

Wie pädagogisch arbeiten?
• Wie behalten wir dabei die gesamte Lerngruppe gut im Blick?
• Wie können wir als Fachkräfte trotz allem gut für unsere mentale 

Gesundheit sorgen?

Diese Fortbildung findet statt in Kooperation mit dem Projekt TiK-SH Trauma-
pädagogik in Grundschulen und Förderzentren. Sie richtet sich ausschließlich 
an Personen, die im Bereich Grundschulen oder Förderzentren tätig sind.

TiK-SH Traumapädagogik in Grundschulen und Förderzentren.
Gewalterfahrungen, Vernachlässigung, plötzlicher Verlust einer Bindungsperson oder chronische Stresserfahrungen 
können zu massiven seelischen Verwundungen führen. Traumatisierte und hochbelastete Kinder zeigen sich z.B. 
extrem unruhig, blockiert, unerreichbar, impulsiv, unkonzentriert. 
Die Traumapädagogik vermittelt ein ganzheitliches Verständnis der körperlichen und seelischen Auswirkungen 
von Hochbelastung und Traumatisierung auf Bindungsverhalten, Emotionsregulation, Sozialverhalten, Lernen von 
Kindern. Sie zeigt auf, dass diese Kinder im Schulalltag vor allem verlässliche Bezugspersonen brauchen, die wissen, 
wie sie die Kinder stabilisieren und stärken können.
Das landesweite und kostenfreie Projekt TiK SH – Traumapädagogik in Grundschulen und Förderzentren bietet allen 
im Bereich Grundschule und Förderzentren tätigen Fachkräften Unterstützung im Umgang mit hochbelasteten, trau-
matisierten Kindern. Wir bieten Ihnen überregionale Schulungen, Inhouse-Schulungen, Supervision und Beratung.
Inhalte unserer Schulungen sind auf der Grundlage eines Verständnisses von Trauma und Hochbelastung sowie den 
Grundsätzen der Traumapädagogik Fragen wie: „Wie kann ich das Verhalten des Kindes verstehen und daraus päda-
gogisches Handeln ableiten?“, „Wie kann ich in Schule einen möglichst sicheren Ort für diese Kinder gestalten?“, 
„Wie können sichere und sichernde Beziehungen zu diesen Kindern wachsen?“, „Wie behalte ich dabei die gesamte 
Lerngruppe gut im Blick?“, „Wie kann ich meine eigenen Grenzen wertschätzend akzeptieren?“, „Wo und wie finde 
ich Unterstützung für mich als pädagogische Fachkraft?“.
In Beratung und Supervision schauen wir gemeinsam vor Ort auf Einzelfälle und akute Anliegen. Dabei ist es nicht 
entscheidend, dass bei einem Kind eine Diagnose vorliegt oder eine traumatisierende Erfahrung bekannt ist. 
Entscheidend ist lediglich, dass Sie als Fachkraft Zeit und Raum bekommen, um auf die Kinder, auf ihr pädagogisches 
Handeln und nicht zuletzt auf ihre Selbstfürsorge zu schauen. Dafür bieten wir Ihnen  Elemente der traumapäda-
gogischen Fachberatung, der systemischen Einzelfallberatung oder auch der Supervision von pädagogischen Teams 
– ganz nach Ihrem Bedarf. Nehmen Sie gerne Kontakt auf, wir freuen uns auf Sie.

Anmeldung an: tik-grundschule@kinderschutzbund-se.de

Leitung: Dirk Leinweber
Ort: Bildungswerk des Ev.-Luth. 
Kirchenkreises Plön-Segeberg
Falkenburger Str. 88,
23795 Bad Segeberg
Termin: 03.12.2025
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: TiK-SH

Angebote für  
Traumapädagogik
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Traumapädagogik. Von einem stabilisierenden und 
(selbst)fürsorglichen Umgang mit traumatisierten 
und hochbelasteten Kindern im Bereich der Offe-
nen Ganztagsschule

Gewalterfahrungen, Vernachlässigung, plötzlicher Verlust einer Bindungs-
person oder chronische Stresserfahrungen können zu massiven seelischen 
Verwundungen führen. Diese Schulung unterstützt sie dabei, Verständnis 
und alternative pädagogische Handlungsmöglichkeiten für die Arbeit mit 
hochbelasteten oder traumatisierten Kindern zu entwickeln.

Die Fortbildung vermittelt Grundlagen und Methoden für die Praxis:
• Was bedeutet es, wenn ein hochbelastetes oder traumatisiertes Kind 

angespannt, wütend, ängstlich, zurückgezogen ist?
• Wie können wir mit diesen Kindern eine positive Beziehung aufbauen? 

Wie pädagogisch arbeiten?
• Wie gestalten wir die Übergänge zwischen OGS und Grundschule?
• Wie können wir als Fachkräfte trotz allem gut für unsere mentale 

Gesundheit sorgen?

Diese Fortbildung findet statt in Kooperation mit dem Projekt TiK-SH Trauma-
pädagogik in Grundschulen und Förderzentren. Sie richtet sich ausschließlich 
an Personen, die im Bereich Grundschulen oder Förderzentren tätig sind.

Leitung: Jonathan Kohlrausch
Ort: Bildungswerk des Ev.-Luth. 
Kirchenkreises Plön-Segeberg
Falkenburger Str. 88,
23795 Bad Segeberg
Termin: 09.12.2025
Zeit: 09:30 – 16:30 Uhr
Kosten: 0,– € 
Externe: 50,– €
Anmeldung über: TiK-SH

Hochbelastete, traumatisierte Kinder 
brauchen Ihre professionelle 
Unterstützung!
Betroffene Kinder benötigen einen äußeren, sicheren Rahmen 
und ein professionelles Umfeld, das sie gezielt stabilisieren 
und ihre Ressourcen mobilisieren kann.

Das Verhalten, mit dem Kinder auf Traumatisierungen reagie-
ren, ist manchmal schwer zu verstehen. Lehrkräfte und weitere 
an Schule Tätige wissen nicht immer, wie sie angemessen 
reagieren können. 
Als Bezugsperson kann man schnell an seine persönlichen 
Grenzen kommen.

Wir verhelfen Ihnen zu mehr Handlungssicherheit 
im Umgang mit belasteten Kindern 

Die Traumapädagogik unterstützt Sie dabei, dieser beruf-
lichen Herausforderung professionell zu begegnen. Sie bietet 
Ihnen ein umfangreiches Instrumentarium und passende 
Interventionsmöglichkeiten, um traumatisierten Kindern zu 
helfen und den Schulalltag gemeinsam zu gestalten.

Auf diese Weise erhalten die betroffenen Kinder die Mög-
lichkeit, neue und positive Lebenserfahrungen zu sammeln 
und sich seelisch und sozial zu stabilisieren.

Stichwort „Trauma“
Körperliche oder sexuelle Gewalterfahrungen, 
permanente Demütigungen, Vernachlässigung, 
das Erleben häuslicher Gewalt zwischen den 
Eltern, der plötzliche Verlust einer Bindungsper-
son und das Miterleben von Krieg und Flucht, 
aber auch chronische Stresserfahrungen können 
tiefe seelische Verletzungen hinterlassen. Die 
betroffenen Kinder erleben Angst, existentielle 
Verunsicherung und tiefgreifende Ohnmachts-
erfahrungen. 

Solche hochbelastenden und traumatisierenden 
Erlebnisse können bleibende Folgen haben: Sie 
lösen häufig auffälliges Verhalten oder psycho-
somatische Beschwerden aus.

Die betroffenen Kinder brauchen Bezugs-
personen, die ihre „besonderen“ Verhaltenswei-
sen als Traumareaktion verstehen und wissen, 
dass sie zu einer Überlebensstrategie gehören, 
die ihnen dabei helfen soll, erneut die Kontrolle 
über den Alltag zu gewinnen.

Qualifizierung durch 
Beratung, Fortbildung
und Supervision
Wir beraten Sie persönlich, um Ihre individuellen 
Bedürfnisse kennenzulernen und Sie durch ein maß-
geschneidertes Angebot zielführend zu unterstützen.

Sie erfahren, wie Sie in Ihrem multiprofessionellen 
Schulteam wirkungsvolle Umgangs- und Handlungs-
strategien entwickeln können, um Belastungen bei Kin-
dern zu erkennen, sie zu stärken und den gemeinsamen 
Schulalltag zu gestalten.

Nutzen Sie unser Angebot:

Beratung vor Ort

Wir kommen mit erfahrenen Fachkräften zu trauma-
pädagogischer Beratung in Ihre Schule und entwickeln 
bedarfsorientierte Konzepte für die Alltagsgestaltung.

Fortbildung

Wählen Sie zwischen Einführungsveranstaltungen für 
grundlegendes Basiswissen und verschiedenen Aufbau-
modulen. Auf Wunsch führen wir unsere verschiedenen 
Fortbildungsmaßnahmen auch im Rahmen von maßge-
schneiderten Angeboten in Ihrer Schule durch (Inhouse). 
So bleiben Sie in Ihrer Personalplanung flexibel und 
sichern sich dennoch spürbare Entlastung für Ihr Team.

Supervision

Im Zuge der Arbeit mit belasteten und traumatisierten 
Kindern unterstützen wir Sie zusätzlich durch professio-
nelle Fallsupervision.

BERATUNG UND 

FORTBILDUNG

AUCH DIGITAL

UNSER ANGEBOT

IST FÜR SIE 

UNENTGELTLICH!

Sicher sein. 
Das Richtige tun. F O R T B I L D U N G

H A N D L U N G S S I C H E R H E I T

B E R A T U N G

S U P E R V I S I O N

Quelle: TiK-SH

Angebote für  
Traumapädagogik
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Folgende Kurse stammen aus dem KiTa Weiterbildungsprogramm und wer-
den nicht vom Kreis Segeberg bezuschusst. Die Angebote sind direkt und 
ausschließlich beim angegebenen Veranstalter zu buchen. 
Das gesamte Angebot finden Sie unter: 
https://www.vhssegeberg.de/kitaforum/

Weiterbildungsangebote schleswig-holsteini-
scher Volkshochschulen für MitarbeiterInnen 
in Kindertagesstätten und Kindergärten

Fortbildung: Alltagsintegrierte Sprachförderung in 
Kindertageseinrichtungen

Mit dem neuen Kita-Gesetz gewinnt das Thema Alltagsintegrierte Sprachbil-
dung (AISB ) nochmals an Fahrt. Das neue Gesetz sieht vor, dass die AISB das 
Handeln der pädagogischen Fachkräfte bestimmt und diese bis 2025 eine 
entsprechende Fortbildung gemäß § 19 Abs. 6 (KiTaG) nachweisen müssen.
Grundlage hierzu bilden die Lernziele im Curriculum Alltagsintegrierte 
Sprachförderung in Kindertageseinrichtungen des Landes SH mit einem 
Umfang von mind. 40 UE.

Vollständiges Konzept gern auf Anfrage: koelln@vhssegeberg.de

KURS NR.: ZZ5093A
Leitung: Susanne Buchholz
Ort: vhs Bad Segeberg
Beginn: 29.09.2025
Zeit: 09:00 – 17:30 Uhr
Kosten: 630, – € 
Anmeldung über: vhs Bad Segeberg
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https://www.vhssegeberg.de/kitaforum/
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Wie Sie reden, damit Ihr Kind zuhört
Manchmal ist es schon zum Verzweifeln, wenn die Heranwachsenden - egal, 
ob jüngere Kinder oder die pubertierenden - so gar nicht zuhören wollen, 
wenn die Sätze der Eltern oder anderer Erziehenden zum einen Ohr hinein 
gehen und durch das andere verschwinden.
Viele Erwachsene stellen sich dann die Frage, woran das wohl liegen mag. 
Kommunikation ist schon eine verzwickte Angelegenheit, vor allem dann, 
wenn Erwachsene auf UKW senden und die Heranwachsenden auf Mittel-
welle empfangen. Da können Missverständnisse nicht ausbleiben. Das 
Seminar/der Vortrag stellt viele Alltagssituationen vor und erzählt anschau-
lich von den kommunikativen Verstrickungen, die die Gespräche und das 
Miteinander von „kleinen“ und „großen“ Menschen plagen. Und an konkre-
ten Beispielen will die Veranstaltung aufzeigen, wie ein verständnisvoller 
Umgang miteinander aussehen kann, um die Beziehung zwischen Erwach-
senen und Kindern ausgeglichen zu gestalten.

KURS NR.: AA5057
Leitung: Dr. Jan-Uwe Rogge
Ort: vhs Bad Segeberg
Termin:  03.11.2025
Zeit: 10:00 – 14:00 Uhr
Kosten: 98,– € 
Anmeldung über: vhs Bad Segeberg

€€
Weiterbildungsangebote schleswig-holsteini-
scher Volkshochschulen für MitarbeiterInnen 
in Kindertagesstätten und Kindergärten

Päd. Fachberatung - eine zielführende Koopera-
tion

Gemäß § 20 KiTaG ist die kontinuierliche Inanspruchnahme einer päd. Fach-
beratung für jede Kindertageseinrichtung in Schleswig-Holstein Fördervor-
aussetzung.
In vielen Einrichtung werden zurzeit die Fragen bewegt, wie komme ich an 
eine entsprechende päd. Fachberatung? Wie kann ich meine Einrichtung 
durch eine päd. Fachberatung unterstützen lassen? Welche Themen können 
wir kontinuierlich bearbeiten.

Die pädagogische Fachberatung spielt eine entscheidende Rolle in der 
Bildungslandschaft von heute. Sie bietet nicht nur Unterstützung für päda-
gogische Fachkräfte und Institutionen, sondern trägt auch zur kontinuier-
lichen Verbesserung der Bildungsqualität bei. Ein erfolgreicher Austausch 
zwischen Fachberater:Innen und Einrichtungen erfordert eine gut koordi-
nierte und zielführende Kooperation.

In diesem Seminar gehen wir über die Grundlagen der pädagogischen Fach-
beratung hinaus und konzentrieren uns darauf, wie eine effektive Zusam-
menarbeit zwischen Fachberatung und Einrichtungen gestaltet werden 
kann. Wir beleuchten die wichtigsten Aspekte der pädagogischen Fachbe-
ratung und bieten praktische Ansätze sowie bewährte Methoden, um die 
Qualität Ihrer Beratungsarbeit zu steigern und gleichzeitig die Bedürfnisse 
Ihrer Einrichtung bestmöglich zu erfüllen.
Zielgruppen des Seminars sind: Pädagogische Fachkräfte, Fachkräfte der 
päd. Fachberatung, Leitungspersonen in Kindertageseinrichtungen, Träger-
vertreter:Innen und alle Interessierten, die an der Weiterentwicklung sowie 
der praktischen Umsetzung der pädagogischer Fachberatung interessiert 
sind.

KURS NR.: AA5091
Leitung: Jörg Asmussen
Ort: vhs Bad Segeberg
Termin:  21.10.2025
Zeit: 9:30 – 17:00 Uhr
Kosten: 108,- € 
Anmeldung über: vhs Bad Segeberg

KiTa 
Kurse
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€€
Weiterbildungsangebote schleswig-holsteini-
scher Volkshochschulen für MitarbeiterInnen 
in Kindertagesstätten und Kindergärten

Künstliche Intelligenz (KI) im Einsatz
Die Integration von künstlicher Intelligenz (KI) in Bildungseinrichtungen und 
sozialen Organisationen hat das Potenzial, Prozesse zu optimieren, individu-
elle Lernwege zu fördern und die Qualität der Bildungs- und Betreuungsan-
gebote zu verbessern. Dieses Seminar widmet sich dem breiten Einsatz von 
KI in verschiedenen Bereichen, darunter berufliche Fort- und Weiterbildung, 
fachliche Beratung und die Öffentlichkeitsarbeit von Kindertageseinrichtun-
gen.
Inhalte sind:

• Einführung in Künstliche Intelligenz (KI): Grundlagen und Prinzipien der 
KI und deren Potenzial im Bildungsbereich.

• KI in der beruflichen Fort- und Weiterbildung: Erfahren Sie, wie KI dazu 
beitragen kann, die berufliche Entwicklung und Weiterbildung von 
Fachkräften zu optimieren.

• KI in der fachlichen Beratung: Entdecken Sie, wie KI-basierte Methoden 
fachliche Expertise erweitern und unterstützen können.

• Öffentlichkeitsarbeit und KI in Kindertageseinrichtungen: Erforschen 
Sie, wie KI dazu beitragen kann, die Kommunikation mit Eltern, Personal 
und der Öffentlichkeit zu verbessern.

Zielgruppe der Veranstaltung: Bildungs- und Fortbildungsverantwortliche, 
Einrichtungsleitungen, Trägerverantwortliche, pädagogische Fachkräfte, 
päd. Fachberaterinnen und Fachberater
(diese Ausschreibung wurde unter Nutzung der KI erstellt)

Es ist hilfreich, wenn die Teilnehmenden dieser Veranstaltung ein internet-
fähiges digitales Endgerät (Notebook / Tablet / etc.) zu der Veranstaltung 
mitbringen.

KURS NR.: AA5072
Leitung: Jörg Asmussen
Ort: vhs Bad Segeberg
Termin:  11.11.2025
Zeit: 09:30 – 17:00 Uhr
Kosten: 108,– € 
Anmeldung über: vhs Bad Segeberg

KiTa 
Kurse
KiTa 
Kurse
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Anpassungsqualifizierung 480 Std. -für Querein-
steiger*innen

Durch die Änderungen der Personalqualifikationsverordnung (PQVO) und 
Veröffentlichung der neuen Förderrichtlinie in Schleswig-Holstein können 
wir Ihnen landesweit neue Kursangebote zur Qualifizierung Ihrer Mitarbei-
ter*innen ermöglichen. Alle Volkshochschulangebote werden gemäß der 
Richtlinien des Landes von dafür zertifizierten Bildungsträgern durchgeführt. 
Darüber hinaus verfügen alle Anbieter über ein Qualitätsmanagementsys-
tem und eine Zulassung nach AZAV. Die Qualifizierung wird von erfahrenen 
Honorar-Dozent*innen durchgeführt.

Quereinsteiger*innen Qualifikation – 480 Zeitstunden
Neben einer Zusatzqualifizierung im Bereich der frühkindlichen Bildung, 
Betreuung und Erziehung (480 Zeitstunden) wird eine (möglichst) lehr-
gangsbegleitende Praxistätigkeit von mind. 500 Std. in einer Kindertagesein-
richtung von den Quereinsteigenden vorausgesetzt.
Das Kindertagesförderungsgesetz (KiTaG) ermöglicht es den Kindertages-
einrichtungen in Schleswig-Holstein bis zu 25% der Ihnen zur Verfügung 
stehenden Stellen für Zweitkräfte durch Quereinsteiger*innen zu beset-
zen. Grundvoraussetzung, um überhaupt für den Quereinstieg infrage zu 
kommen, eine abgeschlossene Berufsausbildung mind. auf DQR-4 Niveau 
(www.dqr.de). Dies muss vor Ort mit der jeweiligen Qualitätsaufsicht abge-
stimmt werden.
Angebote hierfür finden Sie in den Volkshochschulen Geesthacht, Husum 
und Bad Segeberg im Frühjahr 2024 sowie Henstedt-Ulzburg und Neumüns-
ter im Herbst 2024. Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung ab. Bei erfolg-
reicher Teilnahme erhalten die Teilnehmenden ein Zertifikat.
Für die Qualifizierung der Quereinsteiger*innen stehen seitens des Landes 
(nach Verfügbarkeit der Haushaltsmittel) zur Förderung pro Person verteilt 
auf maximal 6 Monate jeweils 3.600,- Euro für die Qualifikation und 3.600,- 
Euro für die Personalkosten während der Praxisphase in der Kita sowie 
50,- Euro pro Woche für die Freistellung einer Fachkraft zur Anleitung zur 
Verfügung. Bitte klären Sie dies im Vorwege mit dem Referat für frühkind-
liche Bildung und Betreuung VIII 359 im schleswig-holsteinischen Sozialmi-
nisterium.
Eine Inanspruchnahme weiterer uns bekannter Förderungen (Weiterbil-
dungsbonus oder Aufstiegs Bafög) ist leider nicht möglich

Das vom Land genehmigte Curriculum sieht vor, dass die jeweiligen Themen 
60% in Präsenz und 30% online gelehrt werden. Daraus ergibt es sich, dass 
alle Dozentinnen und Dozenten innerhalb der Kurswoche die Themen in 
Präsenz lehren und zwischen den Präsenzwochen zu festgelegten Zeiten die 
dazugehörige Onlinelehre praktizieren.

Die Zeiten für die Onlinelehre sind jeweils zwischen den Kurswochen in der 
Regel am Montag und am Mittwoch in der Zeit von 16:00 – 20:00 Uhr.

KURS NR.: AA5094
Leitung: Jörg Asmussen
Ort: vhs Bad Segeberg
Beginn: 30.09.2025
Zeit: 08:30 – 15:30 Uhr
Kosten: 4990,– € 
Anmeldung über: vhs Bad Segeberg
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Anpassungsqualifizierung 480 Std. –  
Gruppenleitungsqualifikation

Durch die Änderungen der Personalqualifikationsverordnung (PQVO) und 
Veröffentlichung der neuen Förderrichtlinie in Schleswig-Holstein können 
wir Ihnen landesweit neue Kursangebote zur Qualifizierung Ihrer Mitarbei-
ter*innen ermöglichen. Alle Volkshochschulangebote werden gemäß der 
Richtlinien des Landes von dafür zertifizierten Bildungsträgern durchgeführt. 
Darüber hinaus verfügen alle Anbieter über ein Qualitätsmanagementsys-
tem und eine Zulassung nach AZAV. Die Qualifizierung wird von erfahrenen 
Honorar-Dozent*innen durchgeführt.

Gruppenleitungsqualifikation – 480 Zeitstunden 
Zusätzlich besteht ab 2024 die Möglichkeit die Gruppenleitungsqualifika-
tion (480 Zeitstunden) bei mind. 10 jähriger Tätigkeit als Sozialpädagogische 
Assistent*in (SPA) in einer Kindertagesstätte SPA (nach § 9 Abs. 2– PQVO). 
Für die Gruppenleitungsqualifikation steht bisher nur Bad Segeberg als Kurs-
standort im Herbst 2024 fest. Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung ab. 
Bei erfolgreicher Teilnahme erhalten die Teilnehmenden ein Zertifikat.
Diese Maßnahme soll zeitlich den Teilnehmenden die Möglichkeit bieten, 
freiwillig im Anschluss die Externen Prüfung zur Erzieher*in z.B. am BBZ in 
Bad Segeberg zu absolvieren. Auch hier besteht grundsätzlich die Möglich-
keit nach der entsprechenden Förderrichtlinie für Weiterbildungsträger eine 
finanzielle Unterstützung zu erhalten. Sprechen Sie dazu die jeweilige Volks-
hochschule an. 
Eine Inanspruchnahme weiterer uns bekannter Förderungen (Weiterbil-
dungsbonus oder Aufstiegs Bafög) ist leider nicht möglich

Das vom Land genehmigte Curriculum sieht vor, dass die jeweiligen Themen 
60% in Präsenz und 30% online gelehrt werden. Daraus ergibt es sich, dass 
alle Dozentinnen und Dozenten innerhalb der Kurswoche die Themen in 
Präsenz lehren und zwischen den Präsenzwochen zu festgelegten Zeiten die 
dazugehörige Onlinelehre praktizieren.

Die Zeiten für die Onlinelehre sind jeweils zwischen den Kurswochen in der 
Regel am Montag und am Mittwoch in der Zeit von 16:00 – 20:00 Uhr.

KURS NR.: AA5095
Leitung: Jörg Asmussen
Ort: vhs Bad Segeberg
Beginn: 26.11.2025
Zeit: 08:30 – 15:30 Uhr
Kosten: 4990,– € 
Anmeldung über: vhs Bad Segeberg

Weiterbildungsangebote schleswig-holsteini-
scher Volkshochschulen für MitarbeiterInnen 
in Kindertagesstätten und Kindergärten
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Kindertagespflegeperson - tätigkeitsvorbereitende 
Grundqualifizierung nach QHB (160 UE)

Wer kann Kindertagespflegeperson werden?
Kindertagespflege eignet sich für Sie, wenn Sie Freude an der Arbeit mit 
Kindern haben. Eine pädagogische Ausbildung ist dabei nicht zwingend 
erforderlich. Entscheidend ist Ihre Bereitschaft, Verantwortung zu über-
nehmen, auf die individuellen Bedürfnisse der Kinder einzugehen und sie 
durch Spiel, Bewegung sowie verschiedene Aktivitäten zu fördern und zu 
begleiten. Zudem ist es wichtig, dass Sie die Fähigkeit besitzen, mit einer 
Vielzahl von Eltern in Kontakt zu treten. Ihr Interesse an Fort- und Weiterbil-
dungen sowie der regelmäßige Austausch mit dem Fachdienst sowie ande-
ren Kindertagespflegepersonen sind ebenfalls wichtige Aspekte.

Voraussetzungen für die Teilnahme am Kurs:
• Mindestalter 21 Jahre
• mindestens Hauptschulabschluss
• ausreichende Deutschkenntnisse
• erweitertes polizeiliches Führungszeugnis
• Beratungsgespräch mit der zuständigen Fachberatung für Kindertages-

pflege

Qualifizierungsumfang und Abschluss:
Die Qualifizierung erfolgt nach dem QHB (Qualifizierungshandbuch Erzie-
hung, Bildung und Betreuung für Kinder unter 3 Jahren) und umfasst 
insgesamt 300 Unterrichtseinheiten (UE). Sie ist unterteilt in die tätigkeits-
vorbereitende und die tätigkeitsbegleitende Qualifizierung.

Die tätigkeitsvorbereitende Grundqualifizierung (TV) umfasst 160UE, 100UE 
Selbstlerneinheiten und ein 80-stündiges Praktikum in einer Kindertages-
pflegestelle.
Nach Abschluss der Qualifizierung erfolgt eine Lernergebnisfeststellung. Bei 
erfolgreichem Abschluss dieser Überprüfung erhalten Sie ein Zertifikat als 
Kindertagespflegeperson und können, sobald Sie eine Erlaubnis durch den 
Kreis Segeberg erhalten, als Kindertagespflegeperson arbeiten. Gleichzeitig 
haben Sie die Möglichkeit, das Zertifikat der Stufe 1 des Bundesverbands 
Kindertagespflege zu erwerben.

Dauer: Dauer: Die tätigkeitsvorbereitende Qualifizierung dauert rund 8 
Monate.

Die Kurszeiten sind 2 Wochenenden im Monat:
jeweils Freitag, 16:30 – 20:45 Uhr und Samstag, 09.00 – 16.00 Uhr sowie 
einige Online-Termine Mittwoch, 16:30 – 20:45 Uhr.

Kursgebühr für TN aus dem Kreis Segeberg 1.199,00 €
Zuschuss nach erfolgreichem Abschluss für TN aus dem Kreis Segeberg 
700,00 €
Für auswärtige TN erhöht sich die Kursgebühr um 150,00 €.
Etwaige Zuschüsse sind bei der zuständigen Fachberatung zu erfragen.

KURS NR.:  25-3-7000B
Leitung: Sandra Jordt
Ort: vhs Kaltenkirchen-Südholstein-
Beginn: 05.11.2025
Zeit: 2 Wochenenden im Monat:
Freitags, 16:30 – 20:45 Uhr
Samstags, 09:00 – 16:00 Uhr sowie
6 Online Termine:
Mittwochs, 16:30 – 20:45 Uhr
Kosten: 1.199,– € 
Kostenloser Online-Infoabend:
24.09.2025, 19:00 Uhr
Anmeldung über: vhs Kaltenkirchen
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Interkulturelle Elternarbeit in der Kita
Heutzutage ist es gängig, dass in Kitas eine Erziehungspartnerschaft auf 
Augenhöhe zwischen pädagogischem Fachpersonal und Eltern angestrebt 
wird. Doch die Praxis ist oft ernüchternd: Immer sind es dieselben Eltern-
teile, die sich aktiv in das Kitaleben einbringen, während andere Eltern kaum 
ansprechbar erscheinen. Wie kann es nun gelingen, alle Eltern einzubezie-
hen? Sprachbarrieren, aber auch unterschiedliche kulturelle Hintergründe, 
Werte und Vorstellungen von Kindererziehung können Faktoren für eine 
Zurückhaltung der Eltern sein und die Kommunikation mit dem Kitaperso-
nal erschweren. In dieser Fortbildung werden wir uns deshalb mit verschie-
denen kulturellen Prägungen und Werten auseinandersetzen. Zusätzlich 
werden wir Situationen der interkulturellen Kommunikation üben und Stra-
tegien entwickeln, wie diese in der Interaktion mit den Eltern angewendet 
werden können. 

Inhalte:
• Reflexion der eigenen kulturellen Prägung
• Unterschiedliche Wertedimensionen und Erziehungsziele
• Grundzüge der interkulturellen Kommunikation
• Erarbeiten von Kommunikationsstrategien mit den Eltern
• Diskussion von Praxisbeispielen
• Raum für Austausch

Gerne können Probleme/Situationen aus der eigenen Elternarbeit einge-
bracht werden!
Der Kurs richtet sich an Erzieher*innen aus Kitas und Kindertagespflege.

KURS NR.: 28526
Leitung: Susanne Buchholz
Ort: vhs Norderstedt
Beginn: 13.10.2025
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 110,– € 
Anmeldung über: vhs Norderstedt

Souveräner Umgang mit „schwierigen“ kindlichen 
Verhaltensweisen

Kindliches Verhalten ist auch für pädagogisch geschultes Personal nicht 
immer nachvollziehbar. Was tun, wenn Kita-Kinder aggressiv reagieren, viel 
schreien, ihr Verhalten stark trotzig ist oder sie unverhältnismäßig stark 
(trennungs-)ängstlich reagieren?
Inhaltlich wird es im Seminar um Verständnis für die kindlichen Verhaltens-
weisen und den pädagogisch sinnvollen Umgang damit gehen. Und da kaum 
ein Fall dem anderen in allen Einzelheiten gleicht, wird es genügend Zeit für 
individuelle Nachfragen und Fallerörterungen geben. 
Der Kurs richtet sich an Erzieher*innen aus Kitas und Kindertagespflege.

KURS NR.: 28520B
Leitung: Jutta Junghans
Ort: vhs Norderstedt
Beginn: 09.10.2025
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 110,– € 
Anmeldung über: vhs Norderstedt
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Grenzüberschreitende Elternkontakte zielführend 
gestalten

Wenn Eltern Forderungen stellen, die nicht zum Kita-Konzept passen, die 
Kita-Garderobe und Elternabende als Bühne benutzen oder engagiert Eltern-
stammtische anführen, die sich verselbständigen, können sich Erzieher*in-
nen regelrecht überfahren fühlen. Und es gibt Familien, die Hilfe benötigen 
oder bei denen der Verdacht auf Kindeswohlgefährdung im Raum steht. 
Hier gilt es, Strategien zu entwickeln, um grenzüberschreitende Elternkon-
takte souverän und zielführend zu gestalten.
Inhalte: 

• Elterngespräche bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung
• Alle wollen nur das Beste: den gemeinsamen Nenner entdecken und 

nutzen
• Analyse von Fallbeispielen der Teilnehmer/innen
• Zwischen Tür und Angel? - Rahmenbedingungen für Gesprächsanlässe
• Recht haben und Gewinnen? - Zielklärung bei Elterngesprächen
• Erste Hilfe-Strategien bei Konfliktgesprächen
• wenn hinterher die Knie zittern - Verarbeitung belastender Situationen

Fallbeispiele aus dem eigenen Arbeitsalltag können gerne mitgebracht 
werden!

Der Kurs richtet sich an Erzieher*innen aus Kitas und Kindertagespflege.

KURS NR.: 28526
Leitung: Susanne Buchholz
Ort: vhs Norderstedt
Beginn: 13.10.2025
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 110,– € 
Anmeldung über: vhs Norderstedt

Brücken

Zukunft

Ich baue mit Kindern

aus Bauklötzen für unsere

Michelle absolvierte die zweijährige 
Ausbildung zur Erzieherin am BBZ.

Mit ihrer Arbeit ebnet Michelle 
den Weg in die Zukunft der Kinder.

Jetzt bewerben auf erzieherhelden.de

Ändere auch du etwas und werde Erzieher*in
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Kurse
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Kinderschutz im Kita-Alltag (2): Erziehen ohne 
Sprachgewalt

Kinder unterliegen einem besonderen, gesetzlich festgeschriebenen Schutz-
auftrag. Im institutionellen Kontext beginnt der Kinderschutz im Team: Wer 
entscheidet? Wie wird gehandelt? Was ist erlaubt/ was nicht? Überall dort, 
wo Erwachsene Verantwortung für Kinder übernehmen, kann es zu Fehl-
verhalten, Grenzverletzungen und Übergriffen kommen, sei es aus Über-
forderung, Willkür oder Strategie. Daher gilt es, auch in jenen Situationen 
entsprechend sensibel zu handeln. Fachkräfte sind gefordert, sich immer 
wieder neu mit ihrer Rolle auseinanderzusetzen: Wie gehe ich mit der eige-
nen Macht um? Welche Entscheidungsräume kann ich Kindern öffnen? Habe 
ich den Mut, Fehlverhalten anzusprechen? Und bin ich bereit, aus Fehlern 
zu lernen? Ein achtsamer Umgang mit den eigenen Grenzen, eine offene 
Gesprächskultur im Team und konzeptionell verankerte Strategien können 
nachhaltig dazu beitragen, Kinder zu stärken und vielfach vor Übergriffen zu 
schützen.

Im zweiten Modul der Modulreihe geht es um das Erziehen ohne Sprach-
gewalt. 

Inhalte: 
• Erziehende Sprache im Kontext eigener Erfahrungen und Wertesysteme
• Sprachliche Gewaltstrukturen erkennen und verändern
• Verbindende sprachliche Begleitung von Kindern in konkreten Alltags-

situationen

Fallbeispiele aus dem eigenen Arbeitsalltag können gerne mitgebracht 
werden!
Der Kurs richtet sich an Erzieher*innen aus Kitas und Kindertagespflege.

KURS NR.: 28527
Leitung: Susanne Buchholz
Ort: vhs Norderstedt
Beginn: 06.11.2025
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 110,– € 
Anmeldung über: vhs Norderstedt

Bedürfnisse von Kindern in Trennungs- und  
Verlustprozessen

Wenn ein Todesfall eintritt, ist das für Kita-Kinder eine sehr schwierige Situa-
tion. In der Erfahrung des Todes werden an das Kind Anforderungen gestellt, 
für die es eigentlich noch zu klein ist und die es auf Grund seines Entwick-
lungsstandes noch nicht bewältigen kann. Daher benötigen Kinder in der 
Trauerzeit besonders viel Fürsorge. 
Viele Kita-Kinder sind von einer der Trennung bzw. Scheidung ihrer Eltern 
betroffen. Das bedeutet Stress für die Eltern, aber auch eine enorme Belas-
tung für die Kinder. Solche Situationen wirken sich auf den Berufsalltag von 
Kita-Fachkräften aus, die in vielfältiger Form veranlasst sind, auf die kind-
lichen Reaktionen nach Verlusten zu reagieren.
In dieser Fortbildung gibt es hilfreiche Informationen zu den Nöten und 
Bedürfnissen der Kinder in Trennungs- und/oder Verlustprozessen. Anhand 
konkreter Beispiele werden zudem die Hintergründe für die unterschiedli-
chen kindlichen Reaktionen veranschaulicht, verbunden mit Tipps für den 
hilfreichen pädagogischen Umgang damit.
Der Kurs richtet sich an Erzieher*innen aus Kitas und Kindertagespflege.

KURS NR.: 28521
Leitung: Jutta Junghans
Ort: vhs Norderstedt
Beginn: 06.11.2025
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 110,– € 
Anmeldung über: vhs Norderstedt
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Herausforderung Inklusion – Auf dem Weg zur  
inklusiven Betreuung

Inklusion hat den Anspruch, dass sich die Bildungssysteme den jeweiligen 
Bedürfnissen der einzelnen Kinder anpassen. Sie erfordert für mensch-
liche Begegnungen oft enorme Anstrengungen und erzeugt Verunsiche-
rung. Komplexe Fragen werden aufgeworfen, auf die es vermutlich keine 
einfachen Antworten gibt. Sie bieten jedoch die Chance, das eigene profes-
sionelle Selbstverständnis und die bisherige Praxis zu beleuchten, zu reflek-
tieren und neue Impulse aufzunehmen. Inklusive Prozesse benötigen Zeit, 
Vertrauen und Geduld. Inklusion erfordert Menschen, die bereit sind, sich 
dem Thema anzunähern, sich den Herausforderungen des Umgangs mit 
Vielfalt und Unterschiedlichkeit zu stellen und praxistaugliche Lösungen zu 
erarbeiten.
Der Kurs richtet sich an Erzieher*innen aus Kitas und Kindertagespflege.

Kunst und Kreativität treffen auf Bewegung -  
Tagesworkshop für Kitamitarbeitende

In diesem praxisnahen Workshop lernen Sie, wie sich Kunst, Kreativität und 
Bewegung spielerisch verbinden lassen. Denn Kunst ist mehr, als still am 
Tisch zu malen.
Entdecken Sie kreative Methoden und inspirierende Aufgabenstellungen, 
bei denen Kinder Farben, Formen und Materialien mit allen Sinnen erleben 
können. Mal wird die Bewegung des ganzen Körpers eingesetzt, mal Fein-
motorik gefördert. 
Durch gezielte Bewegungsimpulse können Sie Ruhe und Konzentration 
einleiten. Die Kinder lernen, ihre eigenen Erfahrungen wahrzunehmen und 
zu kommunizieren. Bewegungsfreudige Kinder können Sie abholen und 
gezielt einbinden. 
Die vorgestellten Aufgaben lassen sich flexibel an verschiedene Altersgrup-
pen und Zeitrahmen anpassen.
Inhalte: 

• Materialkunde
• Farben entdecken, mischen, kritzeln, malen, spuren hinterlassen
• Mitmachgeschichten, die Kinder aktiv in erzählerische und kreative 

Prozesse einbinden
• Malspiele, die den Gemeinschaftssinn fördern
• Ideen für drinnen und draußen
• Farbenspiele

Freuen Sie sich auf viele praktische Anregungen für drinnen und draußen, 
die Sie direkt in Ihrer Kita umsetzen können!
Der Kurs richtet sich an Erzieher*innen aus Kitas und Kindertagespflege und 
Betreuer*innen aus dem offenen Ganztag.

KURS NR.: 28528
Leitung: Iris Bold
Ort: vhs Norderstedt
Beginn: 20.11.2025
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 110,– € 
Anmeldung über: vhs Norderstedt

KURS NR.: 28529
Leitung: Britta Van Hoorn
Ort: vhs Norderstedt
Beginn: 12.11.2025
Zeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Kosten: 110,– € 
Anmeldung über: vhs Norderstedt
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24576 Bad Bramstedt
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www.vhs-badbramstedt.de
info@vhs-badbramstedt.de

Dieses Programm wird gefördert durch 
den Kreis Segeberg

Verantwortlich für dieses Programm:

vhs Henstedt-Ulzburg
Hamburger Straße 24a
24558 Henstedt-Ulzburg
Tel.: 04193 75 53 000
Fax: 04193 75 53 029
www.vhs-henstedt-ulzburg.de
info@vhs-henstedt-ulzburg.de

vhs Bad Segeberg
Lübecker Straße 10a
23795 Bad Segeberg
Tel.: 04551 966 30
Fax: 04551 966 316
www.vhssegeberg.de
info@vhssegeberg.de

Kreis Segeberg
- Jugend und Bildung -
Hamburger Straße 30
23795 Bad Segeberg

vhs Ellerau
Berliner Damm 2
25479 Ellerau
Tel.: 04106 61 12 86
www.vhs-ellerau.de
info@vhs-ellerau.de

vhs Norderstedt
Rathausallee 50
22846 Norderstedt
Tel.: 040 535 95 900
Fax: 040 535 95 904
www.vhs-norderstedt.de
info@vhs-norderstedt.de

Nordlicht Campus
Grubesallee 6
22143 Hamburg
Tel.: 040/368811325
www.nordlicht-campus.de
info@nordlicht-campus.de

TiK-SH – Traumapädagogik in 
Grundschulen und Förderzentren
Der Kinderschutzbund Segeberg gGmbH
Jonathan Kohlrausch
Dirk Leinweber
Tel.: 04551 – 88888
Mobil: 01514 3356723
tik-grundschule@kinderschutzbund-se.de

vhs Kaltenkirchen – Südholstein 
GmbH
Bahnhofstraße 3-5
24568 Kaltenkirchen
Tel.: 04191 917 60
www.vhskaltenkirchen.de
info@vhskaltenkirchen.de

Serviceagentur „Ganztägig lernen“
Schleswig-Holstein
c/o Institut für Qualitätsentwicklung
an Schulen Schleswig-Holstein
Schreberweg 5
24119 Kronshagen
Tel.: 0431 5403 163
sag-sh@dkjs.de

JugendAkademie Segeberg
Marienstraße 31
23795 Bad Segeberg
Tel.: 04551 9591 0 
Fax: 04551 9591 15
www.vjka.de
info@vjka.de

Tel.: 04551 951 9872

www.segeberg.de
moritz.fueller@segeberg.de

Moritz Füller
Bildungsmanagement

https://zukunftweiterbildung.de/
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